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Eine Hummel als sympathischer Botschafter

Wenn Beiträge von 15 Professorinnen und 
Wissenschaftlern in einem Buch erschei-
nen, erwartet man darin eines ganz sicher 
nicht: Eine kleine schwarz-gelb-gestreifte 
Hummel mit großen, runden Augen. „Die 
Hummel zieht sich als sympathischer Bot-
schafter durch das gesamte Buch“, erklär-
ten die Herausgeber Patrik A. Hauns und 
Werner Schnatterbeck bei der Buchvor-
stellung im Clubhaus des Bruchsaler Golf-
Clubs. „Wenn die Hummel wüsste, dass 
sie nicht fliegen kann! Wissenswertem 
und Erstaunlichem auf der Spur“ lautet 
dann auch der Titel der Neuerscheinung 
im Verlag Regionalkultur. Alle Beiträge 
sind Themen aus unterschiedlichen Fach-
gebieten, die an der Bruchsaler Kinder-
Sommerakademie (BruKiSA) entwickelt 

wurden. In Zusammenarbeit mit ehren-
amtlich engagierten Dozent/-innen ver-
schiedener Universitäten, Hochschulen 
und Institute entwickelte das Amt für Fa-
milie und Soziales der Stadt Bruchsal die 
BruKiSA. Dabei greife man in kindgerech-
ter Form Themen aus den unterschied-
lichsten Fachgebieten auf und wecke den 
Forschergeist der Kinder. Bei der Buchprä-
sentation wurde nun allerdings deutlich: 
Die Herausforderung, Wissenschaftliches 
für Kinder zu „übersetzen“, weckt auch die 
Begeisterung der erwachsenen Expert/-
innen. „Ich habe viele fachwissenschaft-
liche Artikel geschrieben, die waren alle 
ziemlich stur“, sagte Dieter Fehler. „Das 
wollte ich für die Kinder vermeiden“, so 
der Physiker, dessen BruKiSA-Vorlesungs-

titel zum Buchtitel wurde. „Ich habe eine 
Akte im Archiv erzählen lassen“, verriet 
Tamara Frey, Mitarbeiterin im Bruchsaler 
Stadtarchiv. Man dürfe junge Menschen 
nicht unterschätzen in Bezug auf Medizin, 
betonte Jürgen Wacker, langjähriger Lei-
ter der Bruchsaler Geburtsklinik. Er habe 
seine Vorlesung über die Verhüllung des 
Reichstags in Berlin als Rätsel aufgebaut, 
so Hartmut Ayrle, Leiter des Bruchsaler 
Stadtplanungsamts. Wie wichtig Bildung 
ist, bringt Werner Schnatterbeck in seiner 
Vorlesung über die jüngste Friedensnobel-
preisträgerin Malala den Kindern näher. 
Für den Beitrag über Erdwärme habe sich 
Bernhard Potthoff an den Fragen seiner 
eigenen Kinder orientiert. „Ich vertrete das 
Horrorfach Mathematik“, sagte Ernestina 
Dittrich. Über das Zahlensystem der Maya 
habe sie den Kindern „durch die Hinter-
tür auch unser Zahlensystem näherge-
bracht“. „Solche engagierten Zuhörer ha-
ben wir selten“, berichteten Melanie Platz 
und Stefan Ritter über ihre digitale Schatz-
suche durch die Stadt. Begeisterung für 
„Lösungen, die wir uns von der Natur ab-
gucken können,“ vermittelt Matthias Mail 
in seiner Kindervorlesung. „Bruchsal als 
Nicht-Universitätsstadt hat sehr viele Ge-
lehrte, die sich ehrenamtlich engagieren“, 
das sei schon etwas Besonderes, so Rai-
ner Schmidt vom Verlag Regionalkultur. 
Mit Hilfe der Bildungsstiftung Bruchsal, 
die dieses Projekt großzügig gefördert 
habe, sei „nicht nur ein schönes, sondern 
auch ein wertiges Buch entstanden“, so 
Schmidt. „Ich bin mir sicher: Das Buch ist 
nicht nur etwas für Kinder“, fügte Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick hin-
zu und bedankte sich bei allen Beteiligten.
Das Buch mit der Hummel ist ab sofort 
nicht nur in den Universitätsbibliotheken 
der Autorinnen und Autoren zu finden, 
sondern auch im Buchhandel erhältlich. 
(Martina Schäufele)

Herausgeber Patrik A. Hauns und Werner Schnatterbeck, Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, Rainer Schmidt vom Verlag Regionalkultur Foto: Martina Schäufele

Impftermine für den 26. November bereits ausgebucht
Für die Impfaktion im Rahmen von „Brusl 
leuchtet“ am 26. November im Foyer des 
Rathauses am Marktplatz sind bereits alle 
Termine vergeben. Wer einen Termin für 
die Impfaktion gebucht hat, erhält auto-
matisch eine Bestätigung. Ohne eine Be-
stätigung, ist keine Impfbuchung erfolgt. 
Es wird darum gebeten, nicht ohne einen 
bestätigten Impftermin vorbeizukommen.

Die Stadt Bruchsal hat für die Impfaktion 
ein Mobiles Impfteam gebucht, das ein ge-
wisses Kontingent an Impfdosen hat. Ist 
dieses aufgebraucht, wird die Terminver-
gabe gestoppt.
Der Termin für die Impfaktion am Sams-
tag, 18. Dezember, 11 bis 16 Uhr, wird erst 
Anfang Dezember freigeschaltet unter 
https://impftermine.bruchsal.digital/

Auch finden jeden Sonntag, 8.30 bis 18 Uhr, 
Erst-, Zweit- und Drittimpfungen im Foyer 
der Sporthalle, Sportzentrum 3, statt. Ter-
mine vergibt das Gesundheitsamt Heidel-
berg unter (062 21) 522-18 81 (werktags 
von 7.30 bis 16 Uhr sowie samstags von 
10 bis 14 Uhr) oder online unter
https://c19.rhein-neckar-kreis.de/
impftermin

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet 
am 2. Dezember ab 14.45 Uhr statt. 

Anmeldungen bitte bei Denise Feyl  
unter Telefon (072 51) 79-264 oder per 

E-Mail an: vorzimmer.oberbuergermeisterin 
@bruchsal.de
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
am vergangenen Freitag haben wir einen 
historischen Moment erlebt. In Anwesen-
heit von Landrat Dr. Schnaudigel, Herrn 
Vogt, dem Leiter des Bahnhofsmanage-
ments Karlsruhe, zahlreichen Stadträten/-
innen, Vertretern/-innen der Politik, der 
Verwaltung, der Deutschen Bahn und den 
für den Bau verantwortlichen Unternehmen 
habe ich gemeinsam mit Bürgermeister  

Andreas Glaser und unseren Fachleuten 
vom Bau- und Stadtplanungsamt die Gleis-
querung ihrer Bestimmung übergeben.
Wir haben eine symbolische Mauer ein-
gerissen und damit einen langgehegten 
Wunsch vieler Bruchsaler/-innen realisiert. 
Ab sofort sind der westliche Teil der Stadt 
und die Innenstadt auf direktem Weg mitei-
nander verbunden. Eine Trennlinie, die seit 
100 Jahren das Stadtgebiet Bruchsal teilt, 
kann nun direkt überwunden oder besser 
gesagt unterschritten werden. Damit wird 
zusammengefügt, was zusammengehört.
Es ist eine epochale Infrastrukturmaßnah-
me, die wir mit der Gleisquerung fertigge-
stellt haben. Mit ihrer Öffnung beginnt eine 
neue Zeitrechnung in Bruchsal.
Die Gleisquerung hat aber noch eine wei-
tere Dimension. Sie ist ein zentraler Bau-
stein unseres zukunftsweisenden Mobili-
tätskonzepts. Durch die Gleisquerung sind 
der Bahnhof und die Bahngleise schnell, 
unkompliziert und barrierefrei zu errei-
chen. Das ist ein deutlicher Mehrwert, der 
dazu führen wird, dass mehr Bürger/-innen 
auf den öffentlichen Nah- und Fernverkehr 
umsteigen – da bin ich mir sicher. Vor al-
lem aber ist die Gleisquerung unverzicht-
bar für die Anbindung der neu entwickel-
ten Bahnstadt.
Das Areal rund um den Alten Güterbahn-
hof war über viele Jahrzehnte Brachland. 

Mit dem Projekt Bahnstadt schließen wir 
diese Lücke und schaffen Zukunftsper-
spektiven für die Menschen und für die 
Stadt. Inzwischen nimmt die Bahnstadt 
Gestalt an. Ein Großteil der ausgewiese-
nen Baufelder sind schon bebaut. Dort 
wohnen schon zahlreiche Menschen, am 
Ende werden es etwa 1.000 sein.
Das Feuerwehrhaus ist seit dem vergange-
nen Jahr in Betrieb. Seit dem Sommer ist 
das Studentenwohnheim Stage76 bezugs-
fertig. Vor gut vier Wochen haben wir die 
Sporthalle eingeweiht, und ganz aktuell 
fand die Grundsteinlegung für das Kom-
pass-Quartier statt.
Doch überzeugen Sie sich selbst von 
dem, was sich auf der Westseite ent-
wickelt hat. Nutzen Sie die neue Gleis-
querung. Sie ist mit den in die Decke 
eingelassenen farbigen Feldern, der hel-
len, offenen Gestaltung und der außer-
gewöhnlichen Dachkonstruktion an der 
Westseite architektonisch sehenswert. 
Ich bin gespannt, ob Sie ähnlich begeis-
tert sind wie ich.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Dann fällt die „Mauer“ und die Gleisquerung ist freigegeben
Noch ist sie geschlossen, von einer Wand 
mit einem in den Stadtfarben gehaltenen 
Graffiti. Davor ein Rednerpult. Es ist ein 
großer Tag für Bruchsal, dieser Freitag-
nachmittag. In der kommenden Stunde 
wird die Gleisquerung eröffnet. Dann fällt 
die Wand mit dem Graffiti, die sich bei 
genauem Hinsehen als eine Ansamm-
lung von Umzugskartons erweist. Umge-
stoßen wird sie von Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, Bürgermeister 
Andreas Glaser, den Mitarbeiter/-innen 
des Stadt- und Bauamtes, die maßgeblich 
an der Fertigstellung mitgewirkt haben, 
und Vertreter/-innen der Deutschen Bahn. 
Und damit ist das vollbracht, auf das zahl-
reiche Bruchsaler/-innen seit Jahren ge-
wartet haben. Der kurze Weg zwischen 
Weststadt und Innenstadt ist freigegeben. 
Ab sofort können beide Seiten der Gleise 
ohne große Umwege erreicht werden. Von 
einem „epochalen Ereignis für Bruchsal“ 
spricht die Oberbürgermeisterin. 
Die Gleisquerung sei optisch und archi-
tektonisch ein sehr gelungenes Bauwerk, 
dessen Strahlkraft bis nach Stuttgart rei-
che. Immerhin habe das Land das Pro-
jekt mit 3,5 Millionen Euro gefördert. Mit 
der lang ersehnten Unterführung sei das 

Versprechen für die kürzeste Verbindung 
zum Bahnhof und in die Innenstadt nun 
eingelöst, sagt Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel. „Mit unserem Dienstleis-
tungszentrum, das das erste Gebäude in 
der Bahnstadt war, haben wir als Land-
kreis Karlsruhe eine Pionierrolle einge-
nommen“, so der Landrat. Von einer Blau-
pause für Projekte, die sie gemeinsam 
auch mit anderen Kommunen ausführen 
könnten, spricht Hans-Jürgen Vogt, Leiter 

des Bahnhofsmanagements Karlsruhe, 
für die Deutsche Bahn. Sie seien Brücken-
bauer und auch eine Unterführung sei eine 
Brücke - nur andersherum, charakterisiert 
Joachim Riesterer, technischer Geschäfts-
führer AG PU Bahnhof Bruchsal die Rolle 
der beteiligten Bauunternehmen. Um-
rahmt wird die Eröffnungsfeier vom Duo 
IQ, die Amy Winehouse einstimmen, und 
einem begeisternden Auftritt der Hip-Hop 
Tanzgruppe „Team Combo“.

Sturz der symbolischen Mauer Foto: Hans-Peter Safranek 
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Die Fakten zur Gleisquerung
Baumaßnahme: Verlängerung der beste-
henden Unterführung in Richtung Westen
Verabschiedung Gemeinderat am: Ver-
gabe der Bauleistungen am 25. Septem-
ber 2018
Bauzeit: circa drei Jahre (von Anfang 
2019 bis November 2021)
Baubeginn: Baggerbiss am 1. März 2019
Herstellkosten: Baukosten inklusiv 
Ausstattung, Aufzug, Beleuchtung, Bau-
nebenkosten circa 13,5 Millionen Euro, 
Baumaßnahme wurde durch das Land 
Baden-Württemberg gefördert mit circa 
3,5 Millionen Euro (West-Abschnitt Gleis-
querung)

Länge der Querung: etwa 43 Meter – un-
ter acht Gleisen hindurch
Bauliche Elemente: Rahmenbauwerk 
aus Stahlbeton, mobilitätsgerechter Zu-
gang durch geräumigen Aufzug
Bauliche Besonderheiten:
- Bauen unter rollendem Rad
-  Provisorischer Umbau der Oberleitung 

(Versetzen von drei Oberleitungsmas-
ten)

-  Versetzen/Umbau der Leit- und Siche-
rungstechnik (Zugsignale)

- Einbau von acht Gleishilfsbrücken
- Aufwendig gestaltetes Zugangsportal
-  Großer, für Fahrräder geeigneter Aufzug 

(Aufgrund von anhaltenden Liefereng-

pässen bei Elektroteilen Inbetriebnah-
me voraussichtlich erst Ende Januar)

-  Kurze Bauzeit von nur sieben Monaten 
für das eigentliche Unterführungsbau-
werk

Unvorhergesehenes:
Das Dach: Aufgrund eines Planungsfeh-
lers musste die Treppenüberdachung 
teilweise zurückgebaut und nach Über-
arbeitung der Planung neu hergestellt 
werden. 
Die Inbetriebnahme hat sich hierdurch 
um etwa zehn Monate verzögert.
Aktuelle Informationen auf der Home-
page der Stadt Bruchsal unter: 
www.bruchsal.de/gleisquerung

Fotos: Hans-Peter Safranek
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Oktober stattgefunden, bevor die Lärmaktionsplanung nun offen-
gelegt wird und Bürgerinnen und Bürger ihre Anmerkungen machen 
können.
Bitte melden Sie sich vorab zum Online-Vortrag an, um die Zugangs-
daten per Mail zu erhalten. Anmeldung per Mail unter stadtplanungs-
amt@bruchsal.de.
Bruchsal, den 23.11.2021
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet 
am Dienstag, 30. November 2021, um 17:00 Uhr
im Rechbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.

TAGESORDNUNG

 1 Bekanntgabe der
a)  in der Gemeinderatssitzung am 26.10.2021 im 

nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse 

einfacher Art im elektronischen Verfahren
 2 Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinde-

rates
– Beteiligung von Kindern und Jugendlichen

311 / 2021

 3 Gütertrasse Mannheim-Karlsruhe: Information 
zum aktuellen Planungsstand der DB

336 / 2021

 4 Geplante Ausweisung der Saalbachniederung als 
Naturschutzgebiet: Information zum Sach- und 
Verfahrensstand

331 / 2021

 5 Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, 
Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard Flächen-
nutzungsplan 2025 – Teiländerung  
„Photovoltaikfreiflächenanlage Untergrombach“, 
Gemarkung Untergrombach
Feststellungsbeschluss

334 / 2021

 6 Abwassersatzung der Stadt Bruchsal
- Abwassergebührenkalkulation 2022
- 1. Änderungssatzung der Abwassersatzung

318 / 2021

 7 Zensus 2022 – Information 339 / 2021
 8 Neuausrichtung des Stadtmarketings der Stadt 

Bruchsal, Evaluierung Citymanager
320 / 2021

 9 Fair Trade Stadt Bruchsal Neuzertifizierung 321 / 2021
10 Änderung der Satzung der Stadt Bruchsal über die 

Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsun-
terkünften – Neukalkulation der Gebühren

340 / 2021

11 Umbau des Einmündungsbereich Zähringer  
Straße/ Markgrafenstraße
-  Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben und 

Vergabe der Bauleistung

344 / 2021

12 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates der Stadt Bruchsal am 06.10.2021 
und des Ortschaftsrates Helmsheim und Ober-
grombach am 29.09.2021

13 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie 
im Ratsinformationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

Bruchsal, 19.11.2021

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Baustellen in Bruchsal

Baumaßnahme verlängert
Zurzeit ist die Adolf-Bieringer-Straße aufgrund von Tiefbauarbeiten 
an den Leitungen, für den Verkehr voll gesperrt. Aufgrund techni-
scher und baulicher Gegebenheiten muss die Adolf-Bieringer-Straße 
weiterhin bis zum 19. Dezember gesperrt werden. Die weitere Voll-
sperrung ist notwendig um die Erschließung der dortigen Grundstü-
cke umzusetzen. Für Fußgänger gibt es keine Einschränkungen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Lärmaktionsplanung der Stadt Bruchsal
Die Stadt Bruchsal als die für die Lärmaktionsplanung auf dem 
Gebiet der Stadt Bruchsal und ihrer Stadtteile Büchenau, Heidels-
heim, Helmsheim, Obergrombach und Untergrombach zuständige 
Behörde, schreibt gemäß § 47d BImSchG den Lärmaktionsplan 
vom Dezember 2017 fort. Das Ziel der Lärmaktionsplanung ist es, 
Lärmprobleme und Lärmauswirkungen zu regeln und die Lärmbelas-
tungssituation für die Einwohner von Bruchsal und Ihrer Stadtteile 
zu verbessern.
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat am 06.10.2021 nach Be-
schluss der Aufstellung des Lärmaktionsplans gemäß § 47d Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) zugestimmt und die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung beschlossen.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 47d Abs. 3 BImSchG und 
die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 47d Abs. 6 i. 
V. m. § 47 Abs. 6 BImSchG am Planaufstellungsverfahren wird in der 
Zeit vom 03.12.2021 bis 14.01.2022 durchgeführt.
Der Zwischenbericht des Lärmaktionsplans, die Straßenver-
kehrslärmkarten der Stadt Bruchsal (Rasterlärmkarte für den Zeit-
bereich LDEN, Rasterlärmkarte für den Zeitbereich LNIGHT, Gebäude-
lärmkarten für den Zeitbereich LDEN, Gebäudelärmkarten für den 
Zeitbereich LNIGHT und Lärmschwerpunktkarten für die Zeitbereiche 
LNIGHT und LDEN) sowie die Maßnahmenvorschläge zum Straßenver-
kehrslärm zur Lärmaktionsplanung werden vom
Freitag, 03.12.2021 bis einschließlich Freitag, den 14.01.2022
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag  8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de eingesehen werden.
Stellungnahmen zu den ausgelegten Unterlagen und Vorschläge für 
den Lärmaktionsplan können während der Auslegungsfrist schrift-
lich oder zur Niederschrift im Rathaus abgegeben werden oder per 
E-Mail unter karlsruhe@modusconsult.net eingereicht werden.
Aufgrund der aktuellen Lage (Corona) sind seit Mittwoch, 18. März, 
die Rathäuser der Stadt Bruchsal bis auf Weiteres für den Publikums-
verkehr geschlossen. 
Das Stadtplanungsamt erhält die Einsichtnahme in die aktuell im 
Verfahren befindlichen und für die Öffentlichkeit ausliegenden 
Bebauungspläne im Rathaus dennoch aufrecht. Dies gilt auch für 
Unterlagen nach dem BImSchG. Ferner wird auf das Gesetz zur 
Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungs-
verfahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstel-
lungsgesetz – PlanSiG) verwiesen, wonach eine Veröffentlichung 
der Auslegungsunterlagen im Internet die persönliche Einsichtnah-
me ersetzen kann.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
• Download auf der Internetseite:   

https://www.bruchsal.de/laermaktionsplan
• eine Terminvereinbarung beim Sekretariat des Stadtplanungsam-

tes unter der Telefonnummer (072 51) 79-386.
Da die Öffentlichkeit über die bei der Berücksichtigung der Beteili-
gungsergebnisse getroffenen Entscheidungen unterrichtet wird, ist 
die Abgabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Im Zusam-
menhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass ein Lärmaktionsplanverfahren ein öffentliches Verfahren 
ist und daher alle dazu eingehenden Äußerungen anonymisiert in 
öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich 
nicht aus der Art der Anregungen oder der Person des Betroffenen 
ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben.

Informationsveranstaltung
Eigentlich sollte auch zur dritten Runde der Lärmaktionsplanung – 
wie schon bei der vorausgegangenen Etappe – eine breite Informati-
on der Öffentlichkeit im Rahmen einer öffentlichen Informationsver-
anstaltung erfolgen. 
Weil die Corona-Pandemie dies unmöglich macht, bietet die Stadt-
verwaltung am 16.12.2021 um 18.00 Uhr einen Online-Vortrag zum 
Lärmaktionsplan an. Eine Diskussion in öffentlichen Sitzungen der 
Ortschaftsräte und des Gemeinderates hat bereits im September/
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Neue Verkehrsregelung in der Engelsgasse
Aufgrund starker Zunahme des Abkürzungsverkehrs und häufiger 
Geschwindigkeitsüberschreitungen zwischen Württemberger Straße 
und Wohngebiet Silberhölle-Eggerten wurde eine Änderung der vor-
handenen Beschilderung angeordnet.
Die künftige Beschilderung wird die Weiterfahrt am Ende der Engels-
gasse in Richtung Friedhof verbieten. Zusätzlich wird auch aus Rich-
tung Friedhofstraße – nach dem dortigen Parkplatz – die Weiterfahrt 
in Richtung Engelgasse untersagt.
Lediglich Gartenbesitzer dürfen diesen Abschnitt (in der folgenden 
Karte rot gekennzeichnet) als Anlieger weiterhin befahren.
Die neue Regelung wird durch den Gemeindevollzugsdienst regelmä-
ßig kontrolliert werden.
Der Friedhof ist mit Kraftfahrzeugen weiterhin über die Friedhofstra-
ße oder Peter-und-Paul-Straße erreichbar.

Verlängerung der Baumaßnahme in der Zickstraße
Aus baulichen und technischen Gründen ist eine Verlängerung der 
Vollsperrung der Zickstraße bis einschließlich Kreuzungsbereich 
Zickstraße/Asamstraße für den Straßenverkehr bis Ende 49. Kalen-
derwoche notwendig.
Mit Beginn des letzten Bauabschnittes in der Asamstraße wird die 
Zickstraße wieder durchgängig für den Verkehr freigegeben werden 
können.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

6. November
Mert Özdemir
Gamze Özdemir‚ geb. Bakan‚ und Serkan Özdemir

7. November
David Julian Brandl
Stephanie Reiß und Felix Christian Brandl

Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

12. November
Anna Scheidmann‚ geb. Fertich‚ und Konstantin Scheidmann

19. November
Sarah Feßenbecker‚ geb. Rebentisch‚ und Ralf Feßenbecker

Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

9. November
Gertrud Luise Häffele, geb. Österlein

11. November
Josip Tot
Thomas Ernst Kemper geb. Steltner

13. November
Klaus Füchsle

15. November
Anna Elisabeth Speck geb. Sonnert

16. November
Alexander Kraft

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

25. November
Zoffl Sybille  75 Jahre 
Epp Peter  70 Jahre

26. November
Prenzler Ernst-Ulrich Friedrich  75 Jahre
Mortazawi-Izadi Regina  75 Jahre
Kritzer Lyanne Ingeborg  75 Jahre
Lutz Klaus  70 Jahre

27. November
Ott Otto Heinz  90 Jahre 
Killian Elisabeth  75 Jahre
Hämmerle Robert Emil  70 Jahre
De Jong Nicolaas Thomas  70 Jahre

28. November
Jung Vera  70 Jahre

30. November
Hilpp Karl-Heinz Adolf  75 Jahre
Schmitt Margot  70 Jahre

1. Dezember
Lässig Liane Else  85 Jahre
Weiß Katharina  75 Jahre
Cicek Selim  70 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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heit des Monuments nun in Gold und Silber gebannt ist.“ Die Oberbür-
germeisterin der Stadt Bruchsal, Cornelia Petzold-Schick, war eben-
falls begeistert: „Ich betrachte es als Ehre, dass Schloss Bruchsal als 
Motiv für den Badischen Weihnachtstaler gewählt wurde. Es zeigt, 
welche Bedeutung die kulturellen Denkmäler in Baden-Württemberg 
haben und wie wichtig es ist, sie zu pfl egen und zu erhalten. Mit der 
Auswahl dieses Monuments haben Sie den Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Bruchsal und auch mir viel Freude gemacht.“
Der „Badische Weihnachtstaler“ widmet sich in jedem Jahr einer 
Stadt der Region rund die Fächerstadt. Nach Schloss Karlsruhe und 
dem Ettlinger Rathaus wurde nun Schloss Bruchsal als neues Motiv 
ausgewählt zu einem besonderen Anlass: 2022 feiern die Staatli-
chen Schlösser und Gärten das 300-jährige Schlossjubiläum.
Die Rückseite des „Weihnachtstalers“ zeigt eine Krippendarstellung 
nach Martin Schongauer. Die Münze wird in 999 Feinsilber und in 
999 Feingold in Handarbeit gefertigt. Beide Münzsorten haben ein 
Gewicht von 8,5 Gramm und einen Durchmesser von 30 Millimetern
Neben dem „Weihnachtstaler“ in Gold erhielt Cornelia Petzold-Schick 
eine weitere Neuerscheinung aus den Händen von Michael Hörr-
mann: das erste Exemplar eines Fotokalenders, den die Staatlichen 
Schlösser und Gärten anlässlich des 300-jährigen Schlossjubilä-
ums aufl egten. Der Wandkalender für die Jahre 2022 und 2023 im 
DIN-A3-Format präsentiert 24 Aufnahmen, die die ehemalige fürst-
bischöfl iche Residenz von ihrer schönsten Seite zeigen, wie das ein-
drucksvolle Treppenhaus von Balthasar Neumann und die originale 
Ausstattung des 18. Jahrhunderts im Thronsaal sowie die kostbare 
Tapisseriensammlung.

Friedenslicht aus Bethlehem wird übergeben
Die Georgspfadfi nder der DPSG Bruchsal verteilen nunmehr zum 
zehnten Mal das Friedenslicht aus Bethlehem.
Diese Aktion erfolgt am dritten Adventssonntag, 12. Dezember, um 
16 Uhr vor dem Rathaus am Marktplatz – wie immer zusammen mit 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.
In diesem Jahr steht die Friedenslicht-Feier unter dem Motto „Frie-
densnetz – ein Licht, das alle verbindet“. Damit möchte die Aktion 
Friedenslicht (www.friedenslicht.de) „ein Friedensnetz spinnen, das 
alle Menschen guten Willens verbindet. Denn ein Netz verbindet und 
fängt jede/-n auf. Jede/-r ist ein Teil des Netzes und wird gebraucht, 
um es stabil zu halten und es zu vergrößern.“
Das Friedenslicht wird in der Geburtsgrotte Jesu Christi in Betlehem 
entzündet und von den anerkannten Pfadfi nderinnen- und Pfadfi n-
derverbände in Wien abgeholt. So kommt das Licht an jedem dritten 
Advent auch nach Bruchsal. Dort fi ndet es dann seinen Weg in die 
Haushalte, Schulen, Krankenhäuser, Altenheime, die Stadtverwal-
tung und den Gemeinderat.
Weitere Informationen zur Veranstaltung der Pfadfi nder in Bruchsal 
sowie das Video der letztjährigen Aktion können unter  
www.friedenslicht-bruchsal.de abgerufen werden.
Der Stamm Christophorus mit seinen rund 70 Mitgliedern ist Teil der 
Deutschen Pfadfi nderschaft Sankt Georg (DPSG). Die DPSG bietet 
rund 95.000 Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen mehr 
als ein Abenteuer. Der größte deutsche Pfadfi nderverband steht al-
len Kindern und Jugendlichen offen, unabhängig von Religion und 
nationaler Herkunft. Die Mitglieder lernen, aufrichtig und engagiert 
ihr Leben und ihr Umfeld zu gestalten.

BürgerbüroBürgerbüro

Sind Ihre Ausweisdokumente noch in 
Ordnung?
Das Jahr neigt sich dem Ende, in vielen 
Familien beginnt die Planung des Jahres-
urlaubs für das nächste Jahr. Grund genug‚ 
die eigenen Reisedokumente auf Gültigkeit 
zu überprüfen.
Generell gilt: Ihr Reisepass, Personal- oder Kin-
derreisepass sollte immer Gültigkeit haben. Nach den 
gesetzlichen Vorschriften muss jede deutsche Person ab Vollendung 
des 16. Lebensjahres im Besitz eines gültigen Ausweisdokumentes 
(Personalausweis oder Reisepasses) sein. Die Nichtbeachtung die-
ser Vorschrift kann als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße ge-
ahndet werden.
Prüfen Sie daher von Zeit zu Zeit, ob Ihr Personalausweis oder Rei-
sepass noch gültig ist. Falls nein, beantragen Sie frühzeitig einen 
Termin für die Neuausstellung, da die Ausstellungsdauer ca. 3–4 
Wochen beträgt.

Generell gilt: Ihr Reisepass, Personal- oder Kin-
derreisepass sollte immer Gültigkeit haben. Nach den 

Neues aus dem Bürgerbüro

Aus der Stadt Bruchsal

Anmeldung für Kindergärten gestartet
Die Stadt Bruchsal führt gemeinsam mit den Bruchsaler Kindergär-
ten jährlich das zentrale Anmeldeverfahren zur Vergabe von Kinder-
gartenplätzen für Kinder im Alter ab drei Jahren durch.
Die Eltern, deren Kinder im Kindergartenjahr 2022/2023 – im Zeit-
raum vom 1. September 2022 bis 31. August 2023 – drei Jahre alt 
werden, erhalten dieser Tage von der Stadtverwaltung Post. Diese 
umfasst einen Anmeldebogen mit dem Namen des Kindes. In der 
Woche von Montag, 31. Januar, bis Freitag, 4. Februar 2022, können 
die Eltern ihr Kind im Kindergarten ihrer Wahl anmelden. Aufgrund 
der Corona-Lage ist es leider nicht möglich, den Meldebogen per-
sönlich dort im Kindergarten abzugeben. Für die Anliegen und Fra-
gen der Eltern hat jedoch jeder Kindergarten Telefonsprechzeiten 
eingerichtet. Diese Sprechzeiten aller Kindergärten sind den Post-
Unterlagen beigefügt.
Wichtig für die Eltern zu wissen: Sie können Ihr Kind nur in einem
Kindergarten anmelden. Mit der Anmeldung können Sie aber Alter-
nativwünsche äußern, für den Fall, dass Ihr Kind in dem Kindergar-
ten Ihrer Wahl keinen Platz erhält. Bei der Kindergartenanmeldung 
ist auf jeden Fall der Anmeldebogen mit dem roten Aufkleber abzu-
geben, auch wenn das Kind bereits in einer Kleinkindgruppe (U3) in 
derselben Einrichtung betreut wird. Eine Anmeldung mit dem Anmel-
debogen ist auch dann erforderlich, wenn das Kind im Kindergarten 
bereits formlos (vor)angemeldet ist.
Voraussichtlich im April 2022 erhalten die Eltern Bescheid, ob ihr 
Kind den gewünschten Platz erhält. Sollte dies nicht der Fall sein, 
werden, sofern möglich, die Alternativwünsche berücksichtigt. Falls 
der zugesagte Kindergartenplatz nicht benötigt wird, werden die El-
tern gebeten, umgehend die Kindergartenleitung zu informieren.
Sollten die jetzt angeschriebenen Eltern keinen Kindergartenplatz in 
Bruchsal oder den Stadtteilen benötigen, benachrichtigen Sie bitte 
umgehend die Stadtverwaltung, Amt für Familie und Soziales.
Weitere Informationen auf der Homepage der Stadt Bruchsal unter: 
www.bruchsal.de.
Fragen beantwortet Marleen Schramek, Amt für Familie und Soziales, 
Telefon (072 51) 79-290 (08.30 bis 12 Uhr)
E-Mail: Marleen.Schramek@bruchsal.de.

„Weihnachtstaler“ übergeben

Von links: Michael Hörrmann, Geschäftsführer der SSG, Lars Knevels, 
Prokurist der Firma EuroMint (Europäische Münzen und Medaillen 
GmbH), und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
  Foto: SSG/Ebel

Am Freitag überreichte Lars Knevels, Prokurist der Firma EuroMint 
(Europäische Münzen und Medaillen GmbH), Michael Hörrmann 
und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick im Gartensaal des 
Bruchsaler Schlosses einen „Weihnachtstaler“. Michael Hörrmann, 
der Geschäftsführer der Staatlichen Schlösser und Gärten freute sich 
über das diesjährige Motiv des beliebten Sammlerobjektes: „Schloss 
Bruchsal ist der einzige Neubau einer fürstbischöfl ichen Residenz 
am Oberrhein, die sich dadurch – ohne Rücksicht nehmen zu müs-
sen auf einen Altbestand oder städtebauliche Vorgaben – entfalten 
konnte. Es freut mich besonders, dass die architektonische Schön-



8   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. November 2021 · Nr. 47

Sie können ein neues Ausweisdokument beim Bürgerbüro oder 
wenn Sie in den Stadtteilen Büchenau, Heidelsheim, Helmsheim, 
Obergrombach oder Untergrombach wohnhaft sind, bei der dortigen 
Verwaltungsstelle beantragen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bruchsal.de / Bürger-
service/ Personalausweis, Reisepass, Kinderreisepass

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Servicecenter H7
Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – MIT TERMIN via QR-
Code! 
Montag: 8 bis 16 Uhr, Dienstag: Geschlossen
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen: 
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing

Entdecken Sie den Adventskalender Bruchsal
Am 1. Dezember startet in zweiter Auflage der begehbare Advents-
kalender Bruchsal und der Handel hat an jedem Tag ganz besonde-
re Überraschungen für Sie vorbereitet. Weitere Informationen, wer 
und was sich hinter den ersten Türchen versteckt, finden Sie auf der 
Homepage https://meinbrusl.de/adventskalender/ und natürlich in 
der Bruchsaler Innenstadt.

 
Der virtuelle Adventskalender für Bruchsal ist online  
 Foto: Zymedia Gmbh, Alexander Zyprian

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

E-Gitarre und Verstärker gespendet
„Bevor die E-Gitarre und der Ver-
stärker nur im Keller verstauben, 
sollen sie lieber die Schule be-
kommen!“ Dankend nimmt die 
Fachschaft Musik die überra-
schende und sehr willkommene 
Spende der Familie Hemker ent-
gegen.
Nun kann ein weiteres Kind im 
Musikunterricht im Bandprobe-
raum ausprobieren, wie schnell 
man einfache Griffe lernt und in 
der Gruppe echtes Rockband-
Feeling erleben kann. Und wer 
weiß, vielleicht überlegt man 
sich dann, dieses Instrument 
privat zu erlernen und in unserer 
Schulband mitzurocken?
Falls auch Sie im Keller ein In-

strument ans Tageslicht befördern, das Sie uns zukommen lassen 
wollen – wir freuen uns und die Schülerinnen und Schüler danken 
es Ihnen.

Heisenberg-Gymnasium

Zwischen Mythos und Realität
Selbst 30 Jahre nach dem Ende der DDR bestehen noch immer of-
fene und spannende Fragen bezüglich des ehemaligen deutschen 
Staates im Osten. Eine Wanderausstellung der Konrad Adenauer 
Stiftung e. V., die sich zum Ziel gesetzt hat, verschiedene Bereiche 
des Lebens in der DDR zu beleuchten, ließ sich in den ersten Wochen 
des Schuljahres 2021/2022 im Heisenberg-Gymnasium Bruchsal 
betrachten. Optisch anschaulich aufbereitet ermöglichte die Aus-
stellung eine Bereicherung für den Fachunterricht in Geschichte und 
Gemeinschaftskunde. Die rund 20 didaktisch konzipierten Roll-ups 
regten die Schülerinnen und Schüler zur kritischen Auseinanderset-
zung und zu Diskussionen über die DDR sowie die Ausstellungspla-
kate an, um schließlich der Frage nach Mythos oder Realität in der 
DDR nachgehen zu können. Bu/Wt

 
Wanderausstellung am HBG Foto: HBG

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

TÜFTEL-AG FÜR KIDS
In Kooperation mit dem Z-LAB – MINT – Region Bruchsal (https://
www.z-lab-bruchsal.de/) findet ab dem 19. November eine Veranstal-
tungsreihe für die Drittklässler der Johann-Peter-Hebel-Grundschule 
statt. Immer freitags arbeiten Vertreter des Z-LAB gemeinsam mit 
den Kindern. Das Tüfteln und Experimentieren sowie das spieleri-
sche Programmieren stehen hier im Vordergrund. Beim Kooperati-
onsprojekt mit dem Zukunftslabor Bruchsal haben bis zu 16 Kinder 

 
Spendenübergabe Foto: P. Ihle

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal

Vorstandswahlen bei der Senioren Union
Die Neuwahlen des Vorstandes in der Hauptversammlung brachten 
folgendes Ergebnis:
Vorsitzender:  Albrecht Schmollinger
Stellvertreter: Jörg Mergentaler
Schriftführer: Roland Kneis
Kassier: Ingrid Mergentaler
Beisitzer:  Willy Barth, Franz-Peter Dreher, Cilly Rathgeb, Frieder 

Rudy, Ursula Schmitt, Ernst Otto Schulze, Ingrid Uhler

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Ein Schnupper-Abo: Das ideale Geschenk  
Mit einem Schnupper-Abo die Badische Landesbühne entdecken
Egal, ob zu Weihnachten, zu einem Geburtstag oder nur, um jeman-
dem einfach so eine Freude zu machen: Das Schnupper-Abo der 
Badischen Landesbühne ist in jedem Fall ein ideales Geschenk! Für 
nur 36 Euro kann man sich damit drei Stücke bei bester verfügbarer 
Platzkategorie an freiwählbaren Vorstellungsterminen anschauen. 
Natürlich kann man sich auch einfach mal selbst beschenken und 
mit dem preiswerten Abo das Programm der Badischen Landesbüh-
ne entdecken.
Das erste Stück, das man sich mit dem Schnupper-Abo anschauen 
kann, ist Carl Zuckmayers Erfolgskomödie „Der Hauptmann von Kö-
penick“. Es ist eine humorvolle Satire auf das Kaiserreich, in der Mili-
tarismus und blinder Gehorsam aufs Korn genommen werden. Noch 
heute ist die berühmte Geschichte eine eindringliche Warnung vor 
Gesellschaften, in denen der Schein wichtiger ist als das Sein und 
starre Hierarchien mehr zählen als die Würde des Einzelnen.
In einem Kaleidoskop aus Szenen und Songs feiert der Liederabend 
„Loving the Alien“ von Alexander Schilling den Ausnahmekünstler 
David Bowie und seine fantastische Musik.
Als drittes Stück kann man sich mit dem Schnupper-Abo eine Frei-
lichtvorstellung der beliebten und facettenreichen Shakespeare-Ko-
mödie „Ein Sommernachtstraum“ während des Bruchsaler Theater-
sommers anschauen.
Schnupper-Abos der Spielzeit 2019/2020, die aufgrund der coro-
nabedingten Vorstellungsausfälle nicht eingelöst werden konnten, 
können gegen ein Schnupper-Abo für die aktuelle Spielzeit umge-
tauscht beziehungsweise erstattet werden. Weitere Informationen 
zum Schnupper-Abo gibt es bei der Badischen Landesbühne, Telefon 
(072 51) 72 723, E-Mail: abo@dieblb.de, www.dieblb.de

Café Europa: Literaturnobelpreis 
Abdulrazak Gurnah: Zwischen Kulturen und Kontinenten

Der Literaturnobelpreis 2021 geht an Abdul-
razak Gurnah! Der tansanische Schriftsteller 
und Professor, der in den späten 60er Jahren 
als Student nach England flüchtete und bis 
heute dort lebt, ist hierzulande kaum bekannt. 
Von seinen zehn auf Englisch verfassten 
Romanen sind bislang nur fünf auf Deutsch 
übersetzt. Das Nobelkomitee lobte, dass sich 
Gurnah in seinem Werk „kompromisslos und 
mitfühlend“ mit den Auswirkungen des Kolo-
nialismus auseinandersetze sowie mit dem 
Schicksal von Flüchtlingen, die eine „Kluft zwi-
schen Kulturen und Kontinenten“ überwinden 
müssten.

Sonntag, 5. Dezember, 11 Uhr, Bruchsal, Exil Theater
Karten: BLB, Telefon (072 51) 72 723, ticket@dieblb.de

 
 Foto: BLB

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Christmas Kick-off im Atrium Bruchsal
Der „Advent im Atrium“ bringt bereits am ersten Adventswochenen-
de weihnachtliche Stimmung nach Bruchsal. Vom 26. bis zum 28. 
November erwartet die Besucher/-innen herzhafte sowie süße Köst-
lichkeiten, wärmender Glühwein, funkelnde Beleuchtung und beein-
druckende Lichtilluminationen am Bergfried. Am Abend wird dem 
Publikum dann nicht nur mit warmen Getränken sondern auch musi-
kalisch mit Live-DJs eingeheizt. Der „Advent im Atrium“ ist über das 
gesamte erste Adventswochenende – 26. bis 28. November – von 
17 bis 22 Uhr für Sie geöffnet.
Zusätzlich zeigen im Innenraum des Bruchsaler Bürgerzentrums 
rund 50 Künstler/-innen am 27. und 28. November von jeweils 11.30 
bis 18 Uhr die ganze Bandbreite ihres künstlerischen Schaffens. Bei 
der 31. Hobby- & Kunst-Ausstellung finden Sie Handarbeiten aus 
den verschiedensten Materialien, Schmuck, Porzellan, Kuscheltiere, 
Drechselarbeiten und vieles mehr: In gewohnter Vielfalt zeigen die 
Künstler/-innern, wie kreativ sie sind.
Der Eintritt ist frei. Es gelten die zum Veranstaltungszeitpunkt aktu-
ellen Corona-Richtlinien.
Kommen Sie vorbei und verbinden Sie Genuss mit Shoppen! Hier 
werden Sie garantiert fündig. Hobby und Kunst meets Advent im At-
rium.
Für weitere Informationen besuchen Sie www.bruchsal-erleben.de.

MustertextDie Koralle

Märchenhafter Theaterspaß mit „Des Kaisers neue Kleider“
Ab dem 11. Dezember ist es so 
weit: Für zwei Monate erfüllt bis 
Mitte Februar 2022 endlich wie-
der Kinderlachen das Theater im 
Riff, das in dieser Zeit ganz den 
jungen Besucher/-innen gehört. 
Nach einjähriger Märchen-Pau-
se wird die fast fünfzigjährige 
Vereinstradition der Aufführung 
eines Kinderstücks im Winter 
zur Freude von Mitgliedern wie 

Publikum wiederaufgegriffen. Mit „Des Kaisers neue Kleider“ steht 
ein Klassiker der Märchenliteratur auf dem Spielplan, der in der Be-
arbeitung von Georg A. Weth ordentlich frischen Wind mitbringt. 
Die liebevoll und aufwendig ausgestattete Inszenierung nimmt die 
kleinen Zuschauer/-innen durch viel Interaktion, Bewegung und Witz 
mit auf eine Reise in die Welt Hans Christian Andersens, an dessen 
Textvorlage sich das Stück orientiert.
Die beiden Schelme Scapino (Johannes Durst, Vanessa Smith) und 
Scapina (Katja Neubehler, Christiane Rieger) begrüßen das Publikum 
und führen spielerisch die Geschehnisse am kaiserlichen Hof vor. 
Der Kaiser (Karl-Heinz Mosthav, Helmut Dörflinger), der dort über 
seine Untertanen wie den tüchtigen Hofmarschall (Helmut Geider, 
Julian Schlichter) regiert, hält sich nicht nur für besonders klug und 
edel, sondern auch für ausgenommen attraktiv und modebewusst. 
Diesen eingebildeten Kerl wollen Scapino und Scapina gern einmal 
hereinlegen und hecken schnell einen tollkühnen, aber cleveren Plan 
aus: Die beiden bewerben sich als Weber/-innen beim Souverän und 
versprechen ihm ein Gewand, das nur diejenigen Personen sehen 
könnten, die für ihr Amt geeignet seien. Die vielfältigen Verwirrungen, 
die aus dieser Idee entstehen, sorgen für großen Trubel und schallen-
des Gelächter bei Groß und Klein.
„Nach der langen Zeit der Pandemie, in der vor allem Kinder auf vie-
les verzichten mussten, freuen wir uns, gerade den Jüngsten wieder 
schöne Stunden in unserem Theater schenken zu können“, erklärt 
das Regieteam um Christiane Rieger und Miriam Steinmetz. Ein Hy-
gienekonzept, das unter www.diekoralle.de tagesaktuell eingesehen 
werden kann, sorgt dabei für ein angenehmes und möglichst siche-
res Theatererlebnis in unbeschwerter Atmosphäre.
Termine: 11., 12., 18., 19. und 26. Dezember, 8., 9., 15., 16., 22., 23., 
29. und 30. Januar 2022, 5. und 6. Februar 2022 jeweils um 16 Uhr, 
Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf unter www.diekoralle.de und in der Buchhandlung Braun-
barth
Corona-Regeln: Bitte beachten Sie die tagesaktuellen Hinweise unter 
www.diekoralle.de.

 
  Foto: Die Koralle/Sabine Kosmalla
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einer individuellen Kleingruppe oder als Einzelunterricht angeboten 
werden.
Egal ob Neueinsteiger, Anfänger oder Fortgeschrittene, die MuKs bie-
tet für jeden den passenden Unterricht. Der Probemonat ist selbst-
verständlich auch im Geschenkkarton zu Weihnachten erhältlich. 
Interesse geweckt? Dann vereinbaren Sie mit uns einen Probemonat!
Kontakt: (072 51) 91 340 oder mail@muks-bruchsal.de

StadtarchivStadtarchiv

Heimatgeschichtliches Lebenswerk kommt ins Stadtarchiv
Alles ist gut sortiert … auf dem großen Tisch liegen etwa ein Dutzend 
Leitzordner und Mappen zu Themen der Bruchsaler Stadtgeschich-
te, auf dem Sideboard noch einmal so viele Ordner zur Büchenauer 
Ortsgeschichte und auf dem kleinen Beistelltisch eine Auswahl zur 
Revolution von 1848, darunter über 50 von ihm selbst verfasste Zei-
tungsartikel zum Thema.

 
August Greiner übergibt seine Sammlung an das Stadtarchiv Bruch-
sal: Thomas Moos vom Stadtarchiv zeigt eine Auswahl aus dem Vor-
lass von August Greiner Foto: Stadtarchiv Bruchsal

August Greiner hat hier einen Teil seines heimatgeschichtlichen Le-
benswerkes für die Besucher aus dem Stadtarchiv Bruchsal und dem 
Arbeitskreis Ortsgeschichte Büchenau vorbereitet. Zu jeder Mappe, 
zu jedem Ordner weiß er etwas zu erzählen; von den Mühen der Re-
cherche in Archiven, bei Zeitzeugen oder der späteren Vermittlung; 
zu den Freuden, wieder einen Baustein mehr zusammengetragen zu 
haben, wieder eine Lücke geschlossen oder einen dunklen Punkt der 
Geschichte beleuchtet zu haben. Sein Meisterstück: der Beleg, dass 
Napoleon entgegen der festgesetzten Meinung zahlreicher früherer 
Heimatforscher nie im Bruchsaler Schloss gewesen ist … das kurze 
Treffen mit Markgräfin Amalie fand in Karlsruhe statt. Als „Polizeidi-
rektor im Unruhestand“ hat ihn der damalige Redakteur Peter Huber 
in einem Kommentar daraufhin bezeichnet. Ehrenämter und Publika-
tionstätigkeit prägen in der Tat den Ruhestand des 1935 geborenen 
Greiner. Er schreibt für Fachzeitschriften der Polizei, für die BNN, ist 
im Redaktionsteam der „Büchenauer Impressionen“. Nicht nur ge-
schichtliche Zeitungsbeiträge, auch rund 500 Beiträge zur aktuellen 
Berichterstattung über Büchenau mit zahlreichen Fotos steuerte er 
über die Jahre bei. Für seine Bemühungen erhielt er verschiedene 
Ehrungen der Stadt und der Heimatpflege.
Nun trennte er sich von den über Jahrzehnten zusammengetragenen 
Materialien. Ein Teil davon kommt zum Arbeitskreis Ortsgeschich-
te Büchenau, dessen Vertreter Marika Kramer, Heimfried Werner 
und Harald Bläske den Vorlass in Empfang nahmen, der andere Teil 
kommt ins Stadtarchiv Bruchsal und wird dort aufbereitet.

MustertextDie Willi Bühne

Kabarettist Martin Zingsheim im Exiltheater
Immer gut, wenn man sich selbst auf der richtigen Seite wähnt, denn 
bekloppt sind immer nur die Anderen. Martin Zingsheim stellt auf 
Einladung von Willi die Bühne am Samstag, 27. November, um 20 
Uhr im Exiltheater Bruchsal sein aktuelles Programm vor, dem unhin-
terfragten Irrsinn und den für sicher geglaubten Scheinwahrheiten: 
Witzig, relevant und im positiven Sinne verrückt.
Der preisgekrönte Kabarettist und Musiker, Jahrgang 1964, studierte 
Musik, Theaterwissenschaft und Philosophie in Köln und promovier-
te über Karlheinz Stockhausen. Bis 2010 arbeitete er als Pianist, Dar-

Musik- und Kunstschule

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes der Musik- und Kunstschule Bruchsal
Montag, 13. Dezember, um 16 Uhr, Ehrenbergsaal im Bürgerzentrum 
Bruchsal, Am alten Schloss 22, 76646 Bruchsal 

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:

TOP 1
Bericht der Schulleitung

TOP 2
• Feststellung des Jahresabschlusses der Musik- und Kunstschule 

Bruchsal für das Haushaltsjahr 2020
• Bericht des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Bruchsal zum 

Jahresabschluss 2020

TOP 3
Verabschiedung der Haushaltssatzung inklusive Haushaltsplan und 
Stellenplan für das Haushaltsjahr 2022

TOP 4
Information über die überörtliche Finanzprüfung der Haushaltsjahre 
2014–2018

TOP 5
Annahme von Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO
Gez.
Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin
Verbandsvorsitzende
Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen.

Kunstschule

Die Reise ins Licht  
Lampen bauen
Wer sich dafür begeistert‚ wie sich Licht bricht, muss nicht zwangs-
läufig Physiker oder Optiker werden. Schöne und spannende Leucht-
objekte lassen sich prima selber herstellen. Mit Hilfe von Leuchtdi-
oden, einer Batterie, Plexiglas und Sperrholz können Kinder im Alter 
von acht bis zwölf Jahren gemeinsam mit dem MuKs-Dozenten And-
reas Schnepf Feen zum Leuchten, Monster zum Glühen und Drachen 
zum Glimmen bringen. Dafür ist das Atelier im Kunsthof der MuKs, 
Moltkestraße 17a in Bruchsal am Samstag, 4. Dezember, von 8 bis 
13 Uhr geöffnet. Zuhause auf dem Nachttisch leuchtet dann immer 
eine eigene selbst gebaute Lampe! Die MuKs bittet Arbeitskleidung 
mitzubringen! Die Kursgebühr beträgt einmalig 36 Euro. Informa-
tionen unter (072 51)91 34-0. Anmeldung über die Homepage der 
MuKs Bruchsal (www.muks-bruchsal.de).

Musikschule

Die Musikschule informiert!
Die Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal lädt wieder gemein-
sam mit der Pfarrgemeinde St. Paul zum traditionellen „Konzert zum 
Advent“ ein. Am Sonntag, 28. November, (Erster Advent) um 16 Uhr 
werden sich Solisten und Ensembles der MuKs in der Pfarrkirche St. 
Paul Bruchsal, Durlacher Straße 105, mit weihnachtlichen, meditati-
ven und festlichen Musikbeiträgen vorstellen.
In Solobeiträgen oder in größeren Ensembles samt Trompeten, Pau-
ken und Orgel werden u. a. barocke und weihnachtliche Kompositi-
onen präsentiert.
Das Konzert wird als 2G-Veranstaltung durchgeführt, an der aus-
schließlich vollständig geimpfte und genesene Besucher teilnehmen 
können. Ausnahme: Symptomfreie Vorschulkinder und Schüler mit 
Schulnachweis dürfen als nicht immunisierte Besucher dabei sein.
Wir bitten um Beachtung der am Veranstaltungs-Tag aktuellen Coro-
na-Erfordernisse (z.B. Kontrolle der 2G-Nachweise, Dokumentation 
der Kontaktdaten, Maskenpflicht während der Veranstaltung). Ta-
gesaktuelle Zugangsbestimmungen laut Corona-Verordnung: www.
muks-bruchsal.de.
Der Eintritt zum Adventskonzert ist frei, um eine Spende wird gebe-
ten.

Die Musikschule informiert!
Wir freuen uns außerdem sehr, dass wir die Ukulele ab Dezember als 
weiteres Mitglied unserer Zupfinstrumentenfamilie anbieten können. 
Überzeugen Sie sich selbst bei einem Probemonat von den Quali-
täten und der Vielseitigkeit dieses kleinen, aber feinen unverwech-
selbaren Instruments. Je nach Nachfrage kann der Probemonat in 







16   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. November 2021 · Nr. 47

16 Uhr: Treffpunkt Baum – halbstündiger Adventstreff für Famili-
en. Im Mittelpunkt steht eine kleine Geschichte, eine kleine Aktion 
für Kinder und natürlich auch Musik. Wir treffen uns an den drei Ad-
ventssonntagen: 28. November, 5. Dezember, 12. Dezember jeweils 
um 16. Uhr am Baum auf dem Kirchvorplatz der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach, Bruchsaler Str. 63.

Dienstag, 30. November,
19.30 Uhr: Adventsandacht 1 in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach, Team.

Mittwoch, 1. Dezember,
19 Uhr: Innehalten im Alltag – das besondere meditative Abend- und 
Friedensgebet – jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat (außer 
in den Ferien), Pfrin. Andrea Knauber

Telefonandacht in Corona-Zeiten:
Die Predigt vom Sonntag ist am Nachmittag ab 15 Uhr, eine Woche 
lang rund um die Uhr abrufbar! Wählen Sie hierzu die lokale Rufnum-
mer: (07257) 91 74 999

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 2. Dezember,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach unter der Leitung von Slobodan Jovanovic.
Bitte beachten Sie, es gelten die Regeln der Corona-Alarmstufe:
Für Gottesdienste ohne Zugangsbeschränkung hat die Alarmstufe 
keine weiteren Auswirkungen. Allerdings gilt bereits seit der Warn-
stufe der Mindestabstand von 2 m (nicht mehr 1,5 m). Es gilt weiter-
hin Maskenpflicht im gesamten Gottesdienst. Gemeindegesang ist 
weiterhin möglich.
Für alle(!) anderen denkbaren gemeindlichen Angebote, Treffen und 
Veranstaltungen (Krabbelgruppe, Seniorenkreis, Bibelkreis, Konzert, 
Ausstellung etc.) gilt – bis auf wenige Ausnahmen die 2G-Regelung 
für geschlossene Räume und im Freien.
Es gelten im Weiteren alle bekannten Regelungen (Maskenpflicht, 
Datenerhebung, Hygienekonzept, etc.)
Ausnahmen von der 2G-Zugangsbeschränkung gibt es für: Kinder- 
und Jugendarbeit einschl. Konfirmandenarbeit, Krippenspiele und 
Kindergottesdienst sowie für Gremiensitzungen, Besuch im Pfarramt, 
Treffen zur Aufrechterhaltung des Dienstbetriebs und seelsorgerliche 
Gespräche, auch hier unter den bekannten Hygienemaßnahmen.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Termine unter der Woche
Mache dich auf… Ein Weg durch den Advent – 30 besinnliche Minu-
ten für Groß und Klein in Obergrombach. Die evangelische Christus-
gemeinde und die katholische Michaelsgemeinde Obergrombach la-
den auch in diesem Jahr herzlich ein zu einer Weihnachtsgeschichte 
in vier Stationen: „Die vier Lichter des Hirten Simon“ montags jeweils 
um 18 Uhr:

Montag, 29. November,
vor den Garagen im Schlosspark, Burgstraße

Montag, 6 Dezember,
bei der Dreschhalle, Johannes-Brahms-Straße

Montag, 13. Dezember,
Erzgrube, Promenadenweg

Montag, 20 Dezember,
Bitte die Laternen nicht vergessen und die Taschenlampen!

Nikolausessen im Pfarrzentrum – die Nachbarschaftshilfe lädt ein!
Am Nikolaustag, 6. Dezember, 
keine Lust zu kochen? Die Nach-
barschaftshilfe Obergrombach 
möchte mit ihrer ersten Aktion 
die Möglichkeit bieten, bei einem 
geselligen Mittagessen mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. 
Ab 12 Uhr besteht die Möglich-
keit, im Pfarrzentrum Obergrom-
bach selbst gemachtes Gulasch 
mit Spätzle und Salat sowie ein 
kleines Dessert zu sich zu neh-
men. Über eine Spende würden 
wir uns freuen. Aufgrund der ak-

tuellen Corona-Lage ist der Zutritt nur für Geimpfte und Genese mög-
lich. Bitte bringen Sie einen entsprechenden Nachweis mit.
Melden Sie sich bis 29. November an bei Christine Speck unter Te-
lefon: 41 52.
Wir freuen auf Ihr Kommen!

 
Nikolausessen - Nachbarschafts-
hilfe  
Foto: Mittagstisch by Peter Wei-
demann in: pfarrbriefservice.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Gottesdienst zum ersten Advent: „Ein Rucksack voller Hoffnung“ 
– für alle Generationen (Kinder, Konfis, plus ...) mit Pfarrer Stephan 
Thomas. Der Gottesdienst wird auf YouTube übertragen.
Lobpreis-Abend am Freitag, 26. November, um 20 Uhr in der Stadt-
kirche.
Angebot der offenen Kirche
Die Martinskapelle ist Montag bis Samstag, 10 bis 18 Uhr geöffnet 
und Sonntag, 12 bis 18 Uhr
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.
Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 Uhr bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Lebendiger Adventskalender
Herzliche Einladung zum lebendigen Adventskalender
Die evangelischen Kirchengemeinden Heidelsheim und Helmsheim 
laden herzlich zum lebendigen Adventskalender ein. Lassen Sie 
sich an jedem Dezemberabend an einem erleuchteten Fenster auf 
Weihnachten einstimmen. An den ungeraden Tagen finden die Open-
Air-Veranstaltungen in Heidelsheim statt, an den geraden Tagen in 
Helmsheim. Wo genau, erfahren Sie unter anderem im Gemeinde-
brief und auf unseren Homepages: www.ekg-heidelsheim.de oder 
www.ekg-helmsheim.de.
Wir bitten Sie, sich wenn möglich über den Link auf unseren Home-
pages zu den Abenden anzumelden, auf diese Weise können wir bes-
ser planen und Sie ersparen sich die Erfassung Ihrer Kontaktdaten 
vor Ort.
Bitte beachten Sie, dass wir den lebendigen Adventskalender auf-
grund der aktuellen Regelungen als 2G-Veranstaltung durchführen 
müssen. Außerdem müssen FFP2-Masken getragen und Abstand 
gehalten werden. Kinder im Grundschulalter dürfen alternativ auch 
OP-Masken tragen. Falls sich noch Änderungen ergeben sollten, bit-
ten wir dafür um Ihr Verständnis.
Wir freuen uns auf Sie!

Absage Konzert Daniel Kallauch
Das Konzert von Daniel Kallauch am 5. Dezember ist abgesagt. Es 
wird 2022 nachgeholt. Die Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Gottesdienst zum ersten Advent: „Ein Rucksack voller Hoffnung“ 
– für alle Generationen (Kinder, Konfis, plus…) mit Pfarrer Stephan 
Thomas.
Lobpreis-Abend am Freitag, 26. November, um 20 Uhr in der Stadt-
kirche.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Lebendiger Adventskalender
Herzliche Einladung zum lebendigen Adventskalender
Die evangelischen Kirchengemeinden Heidelsheim und Helmsheim 
laden herzlich zum lebendigen Adventskalender ein. Lassen Sie 
sich an jedem Dezemberabend an einem erleuchteten Fenster auf 
Weihnachten einstimmen. An den ungeraden Tagen finden die Open-
Air-Veranstaltungen in Heidelsheim statt, an den geraden Tagen in 
Helmsheim. Wo genau, erfahren Sie unter anderem im Gemeinde-
brief und auf unseren Homepages: www.ekg-heidelsheim.de oder 
www.ekg-helmsheim.de
Wir bitten Sie, sich wenn möglich über den Link auf unseren Home-
pages zu den Abenden anzumelden, auf diese Weise können wir bes-
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und Gebet (Gemeindereferentin M. Gallinat-Schneider, Pfarrerin S. 
Knoch), musikalisch begleitet vom Posaunenchor der Lutherkirche, 
danach Einläuten des Adventes.
Jugendliche der Gruppe JBG verteilen Teelichter und bieten Punsch 
an. Vom Förderverein werden Lose, Kreuze und Wein zugunsten der 
Renovierung der Peterskirche verkauft.
Ab 18.30 Uhr Gebet und Lobpreis in der Stadtkirche.

Hinweis zu den Gottesdiensten an Heiligabend:
Für alle unsere Gottesdienste am 24. Dezember ist eine Voranmel-
dung erforderlich. Ab sofort, jeden Sonntag kann man sich über 
einen Anmeldezettel anmelden, der in unseren Sonntagsgottes-
diensten ausliegt, sowie ab ersten Advent auch über ein digitales 
Anmelde-System auf unserer Homepage.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und der Band
10 Uhr: Kindergottesdienst
11.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und der Band
15 Uhr Minigottesdienst:
Aufgrund der Corona-Regeln müssen auch weiterhin während des 
Gottesdienstes Masken getragen werden sowie die Kontaktdaten 
der Gottesdienstbesuchenden erfasst werden.

Gruppen und Kreise

Freitag, 26. November:
16.15 Uhr: Mädchenjungschar
17.30 Uhr: Ökumenisches Einläuten des Advents vor der Stadtkirche 
(mit Pfarrerin Susanne Knoch, Gemeindereferentin Marieluise Galli-
nat-Schneider und dem CVJM-Posaunenchor)

Mittwoch, 1. Dezember
16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 2. Dezember
17 Uhr: Bubenjungschar

Mini-Gottesdienst „Der gute Bischof“
am Sonntag, 28. November,  
15 Uhr in der Paul Gerhardt Kirche
Was hatte der allererste Nikolaus 
im Sack? Die Überlieferung zu 
Bischof Nikolaus berichtet uns, 
wie es dazu kam, dass wir in der 
Nacht zum 6. Dezember unsere 
Stiefel vor die Türe stellen, und 
was das mit Jesus zu tun hat. Wir 
laden Familien mit kleinen Kin-
dern ein, mit uns der Geschichte 
zu lauschen und zuzuschauen, zu 
beten, die Lieder mit Bewegung 
(mit Maske) zu singen und ein 
Säckchen zu schmücken. Bitte 
bringt für alle Personen ab sechs 
Jahren einen Mundschutz mit.
Das Mini-Gottesdienst-Team 
freut sich auf Euch

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar und wieder geöffnet: Diens-
tag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
GOTTESDIENST feiern wir mit Gemeindegesang, Maske und 2 m 
Abstand in der Alarmstufe. Bei vielen Mitfeiernden kündigen wir die 
2G-Regel vorab an. So hoffen wir, niemanden an der Tür abzuweisen. 
Freiwilliger Schnelltest auch für Geimpfte/Genesene empfohlen.
Obergrenze auch bei 200 Personen. Bei allen Konzerten gilt in der 
Alarmstufe die 2G-Regel. Möglichst vorherige Anmeldung im Pfarr-
amt! Und feiern Sie spontan Gottesdienste und Konzerte mit, soweit 
Platz!

 
Minigottesdienst  
 Foto: Cordula Völker

ser planen und Sie ersparen sich die Erfassung Ihrer Kontaktdaten 
vor Ort.
Bitte beachten Sie, dass wir den lebendigen Adventskalender auf-
grund der aktuellen Regelungen als 2G-Veranstaltung durchführen 
müssen. Außerdem müssen FFP2-Masken getragen und Abstand 
gehalten werden. Kinder im Grundschulalter dürfen alternativ auch 
OP-Masken tragen. Falls sich noch Änderungen ergeben sollten, bit-
ten wir dafür um Ihr Verständnis.
Wir freuen uns auf Sie!

Absage Konzert Daniel Kallauch
Das Konzert von Daniel Kallauch am 5. Dezember ist abgesagt. Es 
wird 2022 nachgeholt. Die Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 29. November, „1. Advent“
10 Uhr: A-Godi mit Band, gestaltet von Pfarrerin Susanne Knoch und 
A-Godi-Team.

Herzliche Einladung zu unseren ökumenischen Adventsandachten 
„Spielräume im Advent“:
30. November:  „bewegt“
 7. Dezember:  „beflügelt“
14. Dezember:  „begeistert“
21. Dezember:  „beglückt“
jeweils dienstags 19 Uhr in der Lutherkirche, gestaltet von Pfrin. S. 
Knoch und Gemeindereferentin M. Gallinat-Schneider & Team.
Hinweis: Leider lässt das landeskirchliche Corona-Schutzkonzept 
für Gottesdienste weiterhin keine Ausgabe von Gemeinde-Gesang-
büchern zu. Wer möchte, kann aber gerne sein eigenes Gesangbuch 
mitbringen. Auf der Lieder-Präsentation stehen die Liednummern, 
sodass Sie diese in Ihrem Gesangbuch nachschlagen können.
Für Gottesdienste sowie für Kasual- und Seelsorgegespräche 
braucht es keinen 3G-Nachweis. Auch der Besuch im Pfarramt ist 
ohne 3G-Nachweis möglich.
Falls Sie weitere Fragen haben oder ein seelsorgliches Gespräch 
wünschen, melden Sie sich gerne bei Ihren Hauptamtlichen!

Termine unter der Woche:
Der CVJM-Posaunenchor hat folgende Unterrichtseinheiten:
Montag, von 16.45 bis 17.30 Uhr – Trompeten-Ensemblespiel,
Dienstag, von 15.30 bis 19 Uhr – Bläser Einzelunterricht,
Mittwoch, von 19 bis 20.30 Uhr – Posaunen-Chorprobe im Saal des 
Martin-Luther-Hauses!
Ansprechperson für die Posaunenarbeit ist Georg Will, Tel: (072 51) 
13 757

Dienstag, 30. November,
19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor im Saal des Martin-Luther-Hauses, die 
Chorproben, finden außerhalb der Schulferien statt unter der Leitung 
von Rebecca Liebrich. Herzliche Einladung!

Mittwoch, 1. Dezember,
20 bis 21.30 Uhr: Gospelchor-Probe in der Lutherkirche Bruchsal, 
Leitung: Johannes Link, außerhalb der Schulferien.

Samstag, 4. Dezember,
12 Uhr: Orgelpunkt 12. – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkir-
che, Thema: BaRock im Advent, Orgelspiel: Till Otto aus Heidelberg.

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstr. 6 
unter Telefon: (072 51) 20 04,
vormittags: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und
nachmittags: Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und Diens-
tag von 14 bis 18 Uhr
Sie erreichen uns auch per Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Ökumenisches Angebot am 26. November zur Aktion 
„Brusl leuchtet“
Am 26. November findet in der Bruchsaler Innenstadt wieder die 
Aktion „Brusl leuchtet“ statt. Auch die Kirchengemeinde St. Vinzenz 
beteiligt sich mit verschiedenen Aktionen: Vor der Stadtkirche: Um 
17.30 Uhr ökumenische Andacht zum Auftakt des Advents: Impuls 
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Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 25. November:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International
Freitag, 26. November:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
Samstag, 27. November:
19.30 bis 22 Uhr: Teenkreis SAK für 13- bis 18-Jährige gemeinsam 
mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.
Mittwoch, 1. Dezember:
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar
Donnerstag, 2. Dezember:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie, dass bei allen Veranstaltungen in Innenräumen 
weiterhin die Maskenpflicht und das Abstandsgebot gelten. Wir ver-
weisen aufgrund der möglichen kurzfristigen Änderungen auf unsere 
Homepage www.stadtmission.de.

Vorschau
Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Er:lebt-Gottesdienst, 
den wir am 5. Dezember zu-
sammen mit der Christliche Ge-
meinde Heidelsheim e.V. in Hei-
delsheim feiern. Die Predigt hält 
Michael Piertzik zum Thema „Al-
les Müll“. Weitere Informationen 
erhalten Sie auch unter www.
erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste

Erster Advent: Sonntag, 28. November, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Gott besucht sein Volk
Bibelwort: Lk 1,68.74.75
Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht und erlöst 
sein Volk …], dass wir, erlöst aus der Hand der Feinde, ihm dienten 
ohne Furcht unser Leben lang in Heiligkeit und Gerechtigkeit vor sei-
nen Augen.

Mittwoch, 1. Dezember, 20 Uhr
Leitgedanke: „Sei gegrüßt, du Begnadete!“
Bibelwort: Lk 1,28.29
Und der Engel kam zu ihr hinein und sprach: Sei gegrüßt, du Begna-
dete! Der Herr ist mit dir! Sie aber erschrak über die Rede und dachte: 
Welch ein Gruß ist das?
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, Adresse: Friedhofstraße 68, 
76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte  
28. November bis 3. Dezember

Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Sonntag, 28. November, 11 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Was für ein Verhältnis habe ich zu Gott?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Halte dich eng an Jehova und 
seine Familie“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 28. November, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wie kann man erfahren, was in Zukunft ge-
schieht?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Halte dich eng an Jehova und 
seine Familie“

 
Alles Müll Foto: kh

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 28. November, 10 Uhr: Livestream-Gottesdienst mit Band-
begleitung und Predigt von Pastor Matthias Weber aus der FeG Lin-
kenheim-Hochstetten zum Thema: „Zeit für die Ewigkeit!“
Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass 
eine Anmeldung nötig ist. Die Links, zur Anmeldung über Doodleliste 
sowie zum Erleben der Livestreamübertragung, sind auf der Start-
seite der Gemeindehomepage zu finden.
Donnerstag, 25. November, 12 bis 17 Uhr: „Starthilfe“ – Schulkind-
betreuung in den Räumen der Stadtmission
Freitag, 26. November, 12 bis 17 Uhr: „Starthilfe“ – Schulkindbetreu-
ung in den Räumen der Stadtmission
Freitag, 26. November, 19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack“ für Teens 
ab 13 Jahren – Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de“
Samstag, 27. November, 10 Uhr: Packaktion „Pakete zum Leben“ – 
Hilfe erwünscht!
Samstag, 27. November, 16 bis 18 Uhr: „Tag der offenen Tür“ der 
Starthilfe – mit 2G-Regel
Mittwoch, 1. Dezember, 17 bis 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder“ für 
Mädchen von neun bis zwölf Jahren und Kinder von sechs bis neun 
Jahren in der FeG.
Mittwoch, 1. Dezember, 12 bis 17 Uhr „Starthilfe“ – Schulkindbe-
treuung in den Räumen der Stadtmission
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38, 
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/12737, 
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 27. November
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 28. November
18 Uhr: Gottesdienst mit Jugendpastor Tobit Hartmann im Gemein-
dehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung. Kinderprogramm für Kindergarten- 
und Schulkinder wird abends nicht angeboten! Zusätzlich wird der 
Gottesdienst gestreamt!

Montag, 29. November
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 30. November
6.15 Uhr: Pray(k)fast (Schülergebetsfrühstück)
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis

Mittwoch, 1. Dezember
10 Uhr: Frauenevent

Freitag, 3. Dezember
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Familien-Mitmach-Konzert mit Daniel Kallauch am Sonntag, 5. De-
zember, 17 Uhr in der Sporthalle Heidelsheim.
Kartenvorverkauf bei Bücher & Mehr, Reitschulweg 5, in der Alpha-
Buchhandlung Bruchsal und unter www.cvents.de
Kurzfristige Änderungen sind aufgrund unvorhergesehener Entwick-
lungen möglich und aktuelle Informationen gibt es dazu auf unserer 
Gemeindehomepage.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 28. November
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann
Für die Kindergarten- und Schulkinder wird ein altersentsprechender 
Kindergottesdienst angeboten.



22   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. November 2021 · Nr. 47

Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 28. November, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Gibt es wirklich einen Teufel?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Halte dich eng an Jehova und 
seine Familie“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Türkisch: Mittwoch, 1. Dezember, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 2. Dezember, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 3. Dezember, 19 Uhr

Schätze aus Gottes Wort
Vortrag „Jehova befreit sein Volk durch zwei Frauen“
Nach geistigen Schätzen graben (aus Richter Kapitel 4-5)
Bibellesung (aus Richter 4:1-16)

Uns im Dienst verbessern
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag „In welcher Hinsicht sollen ‚Frauen in der Versammlung 
schweigen‘?“ (1. Korinther 14, 34)

Unser Leben als Christ
„Wie können Schwestern noch mehr für Jehova tun?“ – Besprechung 
eines Dokumentarvideos
Betrachtung des Bibelbuches Hesekiel unter dem Thema „Mach ein 
Zeichen auf die Stirn“ (Teil 3)
Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Telefon (01 73) 81 87 027 (Zusammenkünfte in 
türkischer Sprache) bzw. Telefon (072 51) 89 991 (Zusammenkünfte 
in deutscher Sprache) angefragt werden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Wir unterbrechen unsere laufende Serie INTERNA für eine Gastpre-
digt. Immer wieder laden wir Pastoren aus anderen Gemeinden ein 
oder geben Mitgliedern die Möglichkeit, uns Gottes Wort näherzu-
bringen. So auch wieder diesen Sonntag.
Wir freuen uns, dass Jonathan Jung predigen wird. Das Thema ist 
noch offen. Komm gerne vorbei am kommenden Sonntag.
* Einlass ab 10 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr
* Kinderkirche können wir nur begrenzt anbieten, sodass wir euch 
bitten, eure Kinder vorab anzumelden unter Office@kf-bruchsal.de
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 
76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste

Erster Advent: Sonntag, 28. November, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Gott besucht sein Volk
Bibelwort: Lk 1,68.74.75
Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht und erlöst 
sein Volk …], dass wir, erlöst aus der Hand der Feinde, ihm dienten 
ohne Furcht unser Leben lang in Heiligkeit und Gerechtigkeit vor sei-
nen Augen.

Mittwoch, 1. Dezember, 20 Uhr
Leitgedanke: „Sei gegrüßt, du Begnadete!“
Bibelwort: Lk 1,28.29
Und der Engel kam zu ihr hinein und sprach: Sei gegrüßt, du Begna-
dete! Der Herr ist mit dir! Sie aber erschrak über die Rede und dachte: 
Welch ein Gruß ist das?
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, Adresse: Hainbuchenweg 
5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe - Angebote im Dezember
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 20. Dezember, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
Die Veranstaltung findet unter den zu diesem Zeitpunkt gültigen Co-
ronabedingungen statt. Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung.
Anmeldung bitte unter Telefon (072 51) 320 40 10
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 17. Dezember, von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
Sonntag, 26. Dezember, von 15 bis 17 Uhr, Paul-Schneider-Gemein-
dehaus, Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Die Veranstaltungen finden unter den zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Coronabedingungen statt. Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung.
Anmeldung bitte unter Telefon (072 51) 320 40 10
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Weitere Infos finden Sie auch im Internet unter:www.hospizgruppe.
de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Zweimal Silber für ASV-Mädchen

Annya und Jeva in Stuttgart  
 Foto: ASV

Der Regio-Cup in Backnang war 
klein, aber fein und das erste of-
fene Turnier 2021 an dem wir 
teilnahmen. Mit Annya Berejea 
und Jeva Widmann starteten 
zwei aus unserer Mädchenriege. 
Jeva hatte es mit der einem Jahr 
älteren Nahla Eichheimer vom 
KSV Seeheim zu tun. Zweimal 
hatte sie zur Pause ein gutes Re-
sultat erzielt und führte einmal 
gar mit 4:3 Punkten. Leider 
musste sie im zweiten Abschnitt 
jeweils auf die Schulter und be-
legte damit Platz zwei. Annya 

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 
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CVJM

Schlagfrische Weihnachtsbäume mit Lieferservice  
vom CVJM Bruchsal
Auch heuer verkauft der CVJM Bruchsal wieder frisch geschlagene 
Weihnachtsbäume und ebenso die bekannt großen und saftigen 
„CVJM-Orangen“ für den Vitaminstoß in der trüben Jahreszeit. Am 
Samstag vor dem dritten Advent, 11. Dezember, stehen die CVJMer 
ab acht Uhr vor der Lutherkirche in Bruchsal bereit.
Weiterhin bieten sie einen Lieferservice an: Am Samstag, 4. Dezem-
ber holen die CVJMer die Nordmanntannen direkt aus einer Anpflan-
zung im Odenwald und liefern sie nach vorheriger Bestellung am sel-
ben Tag noch ins Haus. Bis zum 29. November kann man die Bäume 
per Mail ordern unter weihnachtsbaum-cvjmbr@gmx.de oder per Te-
lefon unter der Nummer 07251/15833. Der Erlös dieser Aktion geht 
wie jedes Jahr an die CVJM-Jugendarbeit – weltweit und vor Ort in 
Bruchsal. Bruchsaler Firmen unterstützen den CVJM bei dieser Ak-
tion mit Transportfahrzeugen. „Wer einen garantiert einheimischen 
Baum und einen ganz frischen zu Weihnachten in der guten Stube 
haben will, muss sich am Samstagmorgen sputen, um die schönsten 
Stämme zu erwischen“ heißt es als heißer Tipp vom CVJM Bruchsal. 
(art)

 
Der CVJM steht in den Startlöchern für den Weihnachtsbaumverkauf 
 Foto: klaus händel

Diakonisches Werk Bruchsal

Online-Infoabend „Geburtsvorbereitung kompakt“

 Foto: inarik/stock.adobe.com

Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet schwangeren Frauen 
einen Online-Infoabend rund um 
das Thema Geburt an. Eine Heb-
amme und eine Mitarbeiterin der 
Schwangerenberatung geben 
Einblicke, was zu einer sinnvol-
len Geburtsvorbereitung gehört 
und beantworten die Fragen der 
Teilnehmerinnen. Der nächste 
Termin ist am Mittwoch, 1. De-
zember, von 19 bis 21 Uhr. 

Das Angebot ist kostenfrei.
Anmeldungen unter Telefon 07251 9150-0 oder über bruchsal@dia-
konie-laka.de. Ein entsprechender Link zum Online-Portal geht den 
Teilnehmerinnen per E-Mail zu.

Dr.-Bertold-Moos-StiftungDr.-Bertold-Moos-Stiftung

Wissenschaftspreis
Der für den Sonntag, 5. Dezember, vorgesehene Festakt zur Über-
gabe des Wissenschaftspreises der Dr.-Bertold-Moos-Stiftung und 
Vorstellung des Heinrich-Wiemer-Wissenschaftspreises im Kam-
mermusiksaal des Bruchsaler Schlosses muss coronabedingt leider 
abgesagt und nach 2022 vertagt werden. Ein neuer Termin wird be-
kanntgegeben. jobei

hatte mit der Freiburgerin Diana Torbin ebenfalls eine ältere Gegnerin 
und ging nach einer schmerzhaften Nasenverletzung auf die Schul-
ter. Im zweiten Kampf schulterte sie ihre Gegnerin bereits nach 21 
Sekunden und holte damit ebenfalls Silber. Die TSG Backnang wollte 
mit dem Turnier ein Zeichen setzen. Für Kinder müssen ebenfalls 
Wettkämpfe möglich sein. Mit einem 2G-Konzept inclusive offizieller 
Testung aller Teilnehmerinnen, Maskenpflicht und einer Hallenkapa-
zität von 200 Personen ist dies voll aufgegangen.

Rundenabschluss beim KSV Ispringen
Gleich drei krankheitsbedingte Ausfälle mussten unsere Schüler 
beim letzten Schülerkampf vor der zentralen Endrunde verkraften. 
Der KSV Ispringen hatte allerdings nochmals alles mobilisiert und 
trat mit voller Kapelle an. So war die 37:8-Niederlage am Ende wenig 
verwunderlich, wobei sie in der Höhe etwas zu hoch ausfiel und un-
sere Riege doch viele gute Ansätze zeigte. Nach dem Wiegen stand 
es bereits 20:4 für die Gastgeber, lediglich Paul Chirtoaca gewann 
ohne Gegner. Auf der Matte fügte sein Bruder David weitere vier Zäh-
ler nach einem 15:0-Sieg hinzu. Raphael Wehr, Rio-Constantin Malz, 
Henrik Hörner und Vanessa Pipper mussten die Stärke ihrer Gegner 
anerkennen und wurden geschultert. Im interessantesten Kampf des 
Abends konnte sich Kristian Pipper beinahe für die überhöhte Vor-
kampfniederlage revanchieren, verlor aber knapp mit 3:4 Punkten. 
Danach wurden noch drei Freundschaftskämpfe durchgeführt, die 
wir durch Jeva Widmann, Henrik Hörner (beide Schultersieg) und 
Vanessa Pipper (14:10) alle gewinnen konnten.

IbmcǺobmf!BTW!Csvditbm!ƿ!TSD!Wjfsoifjn!3
Den Halbfinalvorkampf um den Aufstieg in die Oberliga Nordbaden 
bestreiten wir bereits am Samstag, 27. November, um 20 Uhr in ei-
gener Halle, Giesgrabenweg 6. Die Bundesligareserve wird mit ihrer 
jungen, motivierten Mannschaft ein echter Prüfstein werden. Mit ei-
nem möglichst gutes Ergebnis möchten wir zum Rückkampf am 4. 
Dezember um 17.30 Uhr beim SRC gehen. Zuschauer sind herzlich 
willkommen. Es gilt 2G und Maskenpflicht.

BR-HOPE e.V.

STAY - PRAY - BE HEALED
BR-HOPE e. V. lädt ein zum Heilungsgebet!
Am Samstag, 27. November, 16 bis 18 Uhr, in den Räumen der Firma 
Händel GGG GmbH in der Kammerforststraße 15 A, 76646 Bruch-
sal.
Unsere Gebetsteams werden für Sie bereitstehen und für alle Anlie-
gen gerne beten. Wir hören Ihnen zu und nehmen uns Zeit zum Ge-
bet. Lassen Sie für Heilung beten oder sich einfach den Segen Got-
tes zusprechen! Empfangen Sie Heilung an Körper, Seele und Geist! 
Wir bitten um Anmeldung unter info@br-hope.de, Kurzentschlosse-
ne können auch ohne Anmeldung kommen.
Wer ist BR-HOPE?
BR-HOPE ist eine Initiative von Christen aus verschiedenen Gemein-
den und Kirchen Bruchsals. Wir möchten für Menschen beten, dass 
sie an Leib, Seele und Geist geheilt werden. Wir sind überzeugt, dass 
Gott Gebete erhört und dass Er immer da ist. Kontaktieren Sie uns 
völlig unverbindlich und kostenfrei, gerne auch anonym. Schreiben 
Sie uns unter info@br-hope.de. Wir freuen uns, wenn wir Ihnen hel-
fen können!
Ihr Team von BR-HOPE!
Jesus Christus spricht: „Geht aber und predigt und sprecht: Das Him-
melreich ist nahe herbeigekommen. Macht Kranke gesund, weckt 
Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus. Umsonst habt 
ihr‘s empfangen, umsonst gebt es auch“ (Mat. 10, 7-8)
BR-HOPE – be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope-de

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Zweite Dambedei-Aktion des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt
Am 5. Dezember wird der Bürgerverein Bruchsal-Südstadt Dambe-
deis für Bruchsaler Kinder verschenken. Die Dambedeis werden, so-
lange der Vorrat reicht, von 15 bis 18 Uhr am Waldeingang an der 
alten Büchenauer Straße beim Schild des Kneipp Vereins verteilt. 
Bei allem, was derzeit durch Corona ausfällt, möchten wir den Kin-
dern einen kleinen, besonderen Moment in der Vorweihnachtszeit 
schenken. Wir freuen uns auf Sie!
Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des Ordnungsamtes, 
die diesen Stand möglich machen.
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EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

40 Jahre Weltladen Bruchsal
Jubiläumsthema für den Monat Dezember
Licht aus Südafrika
Kerzenlicht vertreibt die Dunkelheit und versprüht Wärme, Ruhe und 
Entspannung.
Mit einer ganz besonderen Farbigkeit und Musterung werden in der 
Kerzenmanufaktur KAPULA seit 1994 Kerzen von Hand gegossen 
und bemalt.
Seit 2000 bezieht die Fairhandelsorganisation Contigo die farben-
prächtigen Kerzen, von denen jede ein Unikat darstellt.
Die Werkstatt von KAPULA ist heute einer der bedeutendsten Arbeit-
geber in der strukturschwachen Region Overberg (Südafrika, West 
Kap). Über 150 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen beschäftigt KAPU-
LA – nicht nur in der Kerzen-Gießerei und Kerzen-Malerei , auch ein 
umfangreiches Keramiksortiment wird von Hand produziert und bie-
tet stabile Arbeitsplätze mit hoher sozialer Absicherung.
Dabei werden für die Kerzen nur beste Materialien verwendet: hoch-
wertiges Paraffinwachs mit einem hohen Schmelzpunkt, geprüfte, 
unbedenkliche Pigmentfarben sowie ein Docht mit einer feinen Ver-
zwirbelung sorgen für eine lange Brenndauer.
Die Bemalung findet in zwei bis drei Arbeitsschritten statt. Ange-
fangen wird mit der Hintergrund-Bemalung. Mit einem zurechtge-
schnittenen kleinen Schwamm werden senkrechte und waagrechte 
Streifen zur Grundgestaltung des Designs aufgetragen. Die Feinar-
beit, also die verschiedenen Muster, werden anschließend mit einem 
Pinsel aufgetragen. Dies bedarf höchster Geschicklichkeit, da die 
heiße Wachsfarbe in Sekunden abkühlt und somit nur äußerst kurz 
verarbeitungsfähig bleibt.

 
Farbenfrohe Kerzen aus der Manufaktur KAPULA in Südafrika. Hand-
gegossen, von Hand bemalt und fair gehandelt Fotos: Contigo

Im Dezember bietet der Weltladen mit seinem Monatsrabatt eine 
große Auswahl sowohl an diesen unter fairen Bedingungen gestal-
teten farbenprächtigen afrikanischen Kerzen als auch an einfarbigen 
Kerzen aus Indien an. Die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen freuen 
sich, wenn sich KundInnen mit einer Kerze Licht und Wärme nach 
Hause holen.
Öffnungszeiten im Dezember: Montag bis Samstag: 9 bis 19 Uhr
Renate Müller

Förderverein des Krankenhauses Bruchsal e.V.Förderverein des Krankenhauses Bruchsal e.V.

90. Geburtstag von Herrn Prof. Dr. med. Fritz Heinrich  
am 21. November
Als Prof. Fritz Heinrich am 25. Juni anlässlich des PJ- Alumni-Tref-
fens im Hörsaal des historischen A-Baues der Fürst-Stirum-Klinik 
über die „Geburt“ des Akademischen Lehrkrankenhauses Bruchsal 
am 2. Mai 1977 sprach, verfolgten zahlreiche ehemalige und aktuelle 
PJ-Studierende den spannenden Vortrag des ehemaligen Chefarztes 
der Medizinischen Klinik und PJ-Beauftragten der Bruchsaler Fürst-
Stirum-Klinik.
Prof. Dr. Fritz Heinrich selbst wurde am 21. November 1931 in Böh-
misch-Kamnitz geboren. Bedingt durch die Wirren während und nach 
dem Zweiten Weltkrieges musste Fritz Heinrich seine Oberschule in 
Tetschen/CSSR verlassen und legte mit ausgezeichnetem Ergebnis 
sein Abitur in Darmstadt ab. Nach dem Abitur studierte Fritz Hein-
rich Humanmedizin an der Frankfurter Universität. Nach Tätigkei-

ten als Assistenzarzt an den Kliniken in Darmstadt, Baden-Baden 
und Frankfurt arbeitete Fritz Heinrich in der medizinischen Univer-
sitätsklinik in Gießen. 1968 erfolgte die Habilitation und 1969 die 
Ernennung zum Oberarzt. Vom 1. Mai 1973 bis zum 30. November 
1996 leitete Fritz Heinrich die Medizinische Klinik in Bruchsal. Sein 
Habilitationsthema lautete „Diagnostik und Therapie des Aneurysma 
dissecans“ und begründete seine wissenschaftliche Arbeit über die 
Erkrankungen der Blutgefäße. Seinen Studenten und Mitarbeitern 
legte er immer wieder nahe, bei den ärztlichen Überlegungen immer 
auch an die Diagnose einer Lungenarterienembolie zu denken! Für 
diesen medizinischen Notfall führte er in der Bruchsaler Klinik einen 
„Trendelenburg-Alarm“ für „vermutete und festgestellte Lungenar-
terienembolien“ ein.

 
Prof. Heinrich im Kreise seiner ehemaligen PJ-Studierenden aus An-
lass des PJ-Alumni-Treffens Foto: pr

Prof. Fritz Heinrich war immer für seine Patienten da und verstand 
auf großartige Art und Weise, den Kranken mit verständlichen Wor-
ten die Ursachen der jeweiligen Erkrankung zu erklären und die Hoff-
nung auf Genesung zu wecken. Er war und ist immer noch allen Mit-
arbeitern, in Pflege und Ärzteschaft, ein großes Vorbild! Seine liebe 
und treue Frau Dietlinde Heinrich verstarb im letzten Jahr 2020. Zu 
der Feier am kommenden Sonntag werden die Kinder Ulrike, Volk-
hart und Gudrun zusammen mit sechs Enkelkindern nach Bruchsal 
kommen. Die Mitglieder des Freundeskreises zur Förderung des 
Krankenhauses Bruchsal e.V. gratulieren ihrem immer noch aktiven 
Mitglied zum 90. Geburtstag und wünschen weiterhin alles Gute und 
Gesundheit!
Bruchsal, 18. November 2021
Prof. Dr. med. Jürgen Wacker

Förderverein Lernort Bergfried BruchsalFörderverein Lernort Bergfried Bruchsal

Bruchsal in der Arbeitsgemeinschaft  
„Orte der Demokratiegeschichte“
Über den Förderverein Lernort Bergfried Bruchsal „Freiheit – Bür-
gerrechte – Demokratie“ ist Bruchsal ab sofort Mitglied in der bun-
desweiten Arbeitsgemeinschaft „Orte der Demokratiegeschich-
te“. Ziel dieser Arbeitsgemeinschaft ist es, die Wahrnehmung der 
deutschen Demokratie- und Freiheitsgeschichte lokal, regional und 
deutschlandweit zu fördern und darüber demokratische Teilhabe 
und Zivilcourage anzuregen. Die Arbeitsgemeinschaft verfolgt den 
Ansatz einer identitätsstiftenden Demokratieerinnerung.
Auch heute gilt: Demokratie, Grund- und Menschenrechte sind 
nicht selbstverständlich. Sie müssen immer wieder aufs Neue er-
kämpft und verteidigt werden.
In der Arbeitsgemeinschaft sind derzeit mehr als 80 namhafte Muse-
en, Stiftungen und Bürgerinitiativen aus ganz Deutschland vernetzt. 
Der Förderverein Lernort Bergfried-Bruchsal versteht seine Mitglied-
schaft in einer Art Vertretung für die Bruchsaler Stadtgesellschaft. 
Und dies im Zusammenhang mit den Vorbereitungen des 175-jähri-
gen Jubiläums der bürgerlichen Revolutionen von 1848/49 im Jahr 
2024. Aber auch im Zusammenhang mit den Diskussionen um die 
Nachnutzung des Geländes der ehemaligen Synagoge und des Feu-
erwehrhauses. Eine Mitgliedschaft in diesem bundesweiten Netz-
werk kann und soll für Bruchsal und den von Stadtverwaltung und 
Gemeinderat angedachten „Denkort Fundamente“ neue Perspekti-
ven und Ideen erschließen. Daher wird der Förderverein Lernort Berg-
fried Bruchsal in Kürze ein Format anbieten, in dem sich alle interes-
sierten Personen und Institutionen aus Bruchsal an der Mitarbeit in 
der AG „Orte der Demokratiegeschichte“ beteiligen können.
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Auf der Ebene einer sich breit machenden nationalistischen Instru-
mentalisierung der Religion, bedeutet die Religionsfreiheit als Grund-
recht ein klares Stoppschild.
Wer Grund- und Menschenrechte zur neuen Zvilreligion erheben 
möchte, wird durch die Religionsfreiheit an die eigentliche transzen-
dente Dimension im Menschen erinnert.
Wie ist es nun mit dem kirchlichen Arbeitsrecht. Franz Reimer wies 
auf das unaufhebbare Recht der Kirchen hin, ihre Angelegenheiten 
selbst regeln zu dürfen. Kauder fordert eine Konzentration dieses 
Rechtes auf die Bereiche, in denen es um Verkündigung und Bildung 
geht. Es war ein Abend, an dem die Präsenz von Christen, nicht nur 
von der Bewegung und auch nicht nur von der katholischen Kirche 
eine Anziehungskraft entfaltete, die sich in der Diskussion und in 
mehreren Rückmeldungen zeigte. Es blieb der Wunsch bei vielen, 
dieses Gespräch fortzusetzen, auch bei Volker Kauder.
Hinweis: 28. November wird die Ausstellung über die Christenver-
folgung um 9 Uhr in der Stadtkirche eröffnet.
Hubert Keßler

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Adventsfeier 2021
Liebe Mitglieder des OWG Bruchsal, aufgrund der derzeitigen Situ-
ation können wir auch dieses Jahr leider unsere Adventsfeier nicht 
durchführen. Da uns Ihre Gesundheit sehr am Herzen liegt, haben 
wir beschlossen, kein Risiko einzugehen. Die Vereinsarbeit läuft trotz 
Abstand zu unseren Mitgliedern weiter. Wir bereiten uns auf eine hof-
fentlich baldige Zeit vor, in der wieder Aktivitäten in Präsenz möglich 
sind. Die entsprechenden Termine und Informationen werden wir 
über das Amtsblatt veröffentlichen. Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis und wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit.
Ihre Vorstandschaft des OWG Bruchsal. H.K.

Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, dritter Spieltag
Der dritte Spieltag war hart umkämpft. Alle Mannschaften hatten 
knappe Ergebnisse zu verzeichnen, mit verteiltem Ausgang.
Forst – Bruchsal 3-5
Im dritten Spiel in der Landesliga nun die erste Niederlage, aber ein 
weiterer Vereinsrekord war dennoch wieder fällig: Noch nie hat eine 
Bruchsaler Mannschaft gegen eine so starke Mannschaft gespielt! 
Und auch gegen die wars knapp, weil Lukas Hochscheidt und Mar-
tin Werner auch hier gewinnen konnten! Dazu erkämpften Janosch 
Oberst und Jenni Wellenreich ein Remis. Die Mission Klassenerhalt 
wird durch diese Niederlage erst einmal nicht beeinträchtigt.

Neureut IV – Bruchsal II 2,5 – 3,5
Hier kamen die Gastgeber am Ende noch einmal heran, aber unsere 
Spitzenbretter Erik Eberhart und Jan Bauer um unseren zurückge-
kehrten Topspieler Sven Holler an Brett 1 konnten ihre Partien sicher 
gewinnen! Dazu ein sicheres Remis von Jan Keller in seinem erst 
zweiten Ligaspiel und wir konnten die übrigen Niederlagen heute 
leicht verschmerzen. Wir bleiben ungeschlagen vorne mit dabei!

Bretten III – Bruchsal III 4,5 – 3,5
Die dritte Mannschaft ist Reserve für die oberen Teams und Ausbil-
dungsstätte für neue, meist junge Spieler. Dieser Aufgabe widmet 
sich in dieser Saison unser Vorstand Martina Mache! Das Gesamter-
gebnis spielt hier nur eine untergeordnete Rolle, dennoch waren un-
sere Spieler heute sehr erfolgreich! In zwei Spielen konnten Simeon 
Deller einen Punkt, Martina und Jan Wellenreich konnten gar je 1,5 
Punkte erzielen! JB

SKM - Katholischer Verein für soziale Dienste

Online-Einführungskurs Rechtliche Betreuung
SKM Bruchsal bietet Einführungskurs online an
Mit einem Online-Einführungskurs vermittelt der SKM Betreuungs-
verein in Bruchsal das Grundwissen für ehrenamtliche rechtliche 
Betreuer. Das Seminar mit vier aufeinander aufbauenden Modulen, 
schafft die Voraussetzung, um selbst als ehrenamtliche Betreuer 
tätig werden zu können. Menschen, die aufgrund einer Erkrankung 
oder Behinderung ihre eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbst 
regeln können, erhalten oft Hilfe durch einen rechtlichen Betreuer. 

Eine anspruchsvolle Aufgabe, die Einsatzbereitschaft und soziale 
Kompetenz erfordert, aber durch die Arbeit mit Menschen auch viel 
an die Ehrenamtlichen zurückgibt. 
Die Onlineschulung findet an vier aufeinanderfolgenden Donnersta-
gen von 18 bis 20 Uhr statt. Start ist am 20. Januar 2022. Der vierte 
Abend wird mit einer Woche Unterbrechung am 17. Februar statt-
finden und sich mit der Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
beschäftigen. Der Kurs ist kostenfrei. Anmeldung bis zum 10. Januar 
2022 beim SKM unter der Telefonnummer (072 51)505 68 12 oder 
per E-Mail an info@skm-bruchsal.de.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis

Erste erobert Tabellenführung zurück
Letzte Woche Freitag waren unsere Herren 1 beim TV Forst 2 zu 
Gast. Nachdem ich vor zwei Spielen noch berichtet hatte, dass das 
Doppel in dieser Saison unsere Stärke ist, sollte ich gleich Lügen 
gestraft werden. Nachdem wir beim letzten Spiel mit 0:3 aus den 
Doppeln gingen, konnten wir dieses Mal aber zumindest ein Doppel 
für uns entscheiden. Matthias Leber und Dominic Walter behielten 
im fünften Satz gegen ihre Gegner die Oberhand wohingegen wir bei 
den anderen beiden Partien jeweils im fünften Satz das Nachsehen 
hatten. Es stand also 1:2 vor den Einzeln.
Hier konnte die gegnerische Nummer Eins zunächst erneut punkten, 
ehe Peter Hettinger mit seinem Einzelsieg zum 2:3 die Wende für 
uns einleitete. Nacheinander gewannen nun Dominic Walter, Tho-
mas Engeln, Michael Seel und Torben Heydecke ihre Einzel. Vor dem 
zweiten Einzeldurchgang lagen wir somit mit 6:3 in Führung. Auch 
in diesem Einzeldurchgang setzte sich der Trend fort. Erst gewann 
Peter Hettinger das Spitzenspiel deutlich mit 3:0, ehe Matthias Leber 
in seinem Match in fünf Sätzen den längeren Atem hatte. Thomas 
Engeln machte anschließend mit seinem zweiten Einzelsieg an dem 
Tag den 9:3-Mannschaftserfolg perfekt. Da der bisherige Tabellen-
führer vom TV Helmsheim 2 in seinem Spiel zeitgleich einen Punkt 
abgegeben hat, sind wir nun wieder punktgleich mit ihnen. Aufgrund 
des besseren Spielverhältnisses haben wir sogar die Tabellenfüh-
rung inne.

 
Peter Hettinger (rechts) beim Spitzen-Einzel Foto: Dominic Walter

Sonstige Ergebnisse
Herren 3 – TV Forst 3 4:9
Es punkteten: Clemens Meister / Fritz Meyer (1), Daniel Powietzka 
(1), Manuel Steinmetz (1), Moritz Lange (1)
TSV Jöhlingen 2 – Herren 5 9:1
Es punktete Reiner Schmidt (1)

Vorschau
Freitag, 26. November
20.15 Uhr: SG Hambrücken / Weiher 2 – Herren 2
20.15 Uhr: TV Helmsheim 5 – Herren 3
20.15 Uhr: FSV Bahnbrücken 2 – Herren 5
Samstag, 27. November
17 Uhr: TSV Wiesental 3 – Herren 3
18.30 Uhr: Herren 1 – VfB Adersbach
18.30 Uhr: Herren 5 – TSV Diedelsheim 3
Dienstag, 30. November
18.15 Uhr: Jugend 2 – TTF Ruit 2
20 Uhr: TSV Untergrombach - Herren 5
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ersten Minuten und ließen uns von den Gegnerinnen regelrecht über-
laufen, sodass es nach sechs Minuten bereits 6:1 für die Gastgebe-
rinnen stand. Aber so leicht ließ sich die HSG nicht abschütteln und 
kämpfte sich durch gelungene Spielzüge und ein gutes Spiel mit dem 
Kreisläufer Stück für Stück wieder heran. So gelang es, die gegneri-
sche Mannschaft in der 25. Minute mit einem 11:10 unter Druck zu 
setzen. Diese mobilisierten jedoch wieder ihre Kräfte und gingen mit 
einem Vorsprung von 14:10 zur Halbzeit in die Kabine.
Nach der Pause kamen die HSG-Damen erholt und mit ungebroche-
nem Kampfgeist zurück in die Halle und arbeiteten kontinuierlich 
weiter an ihrer Torausbeute. Besonders ab der 40. Minute startete 
eine grandiose Aufholjagd, bei der man keinen Körpereinsatz scheu-
te, um den Ball im Netz zu platzieren. In der 44. Minute schaffte 
man endlich den ersehnten Ausgleich und konnte bis zur 52. Minu-
te sogar einen Drei-Tore-Vorsprung für sich verbuchen. Konditionell 
bäumte sich die HSG Walzbachtal jedoch wieder auf, sodass diese 
in der 56. Minute erneut ausglichen. In den letzten 3,5 Minuten kam 
keine der beiden Mannschaften zu dem ersehnten Führungstreffer. 
In den letzten Sekunden schafften es Gastgeberinnen dann, den Ball 
zu versenken, sodass mit dem Schlusston die Niederlage hingenom-
men werden musste. Laut Trainer Branimir Glivarec war die kämpfe-
rische Einstellung überragend und man ist unglücklich leider ohne 
Punkte geblieben. „Abbuzze und weiter geht‘s.“
Dieser Kampfgeist zieht sich nun seit einigen Spielen durch die 
Mannschaft und wird mit Sicherheit in einem der nächsten Spiele be-
lohnt, vielleicht schon am kommenden Samstag, 27. November, um 
19 Uhr gegen die SG Ha/Wei in der Bundschuhhalle Untergrombach.
Es spielten: Yasemin Ameti, Annika Paltian (Tor), Susanne Hofmann 
(4), Claudia Wohlfahrt, Marcella Rebmann (4), Mareike Maier, Carolin 
Lackus, Kerstin Aberle (6), Gianna Kolyaneh (5), Nadine Weißenber-
ger (5)

Weitere Ergebnisse und Spielberichte
Weitere Ergebnisse der HSG-Mannschaften, Spielberichte zu den 
Spielen der ersten Herrenmannschaft und der A-Jugend und eine 
Übersicht über die Spiele am kommenden Wochenende finden Sie 
in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter Handballverein 
Untergrombach.

Hockey

Bericht vom ersten Turniertag der Damen
Am 14. November machte sich die Damenmannschaft der TSG 
Bruchsal hoch motiviert auf den Weg nach Weinheim, um ihren ers-
ten Hallenspieltag nach der langen Corona-Pause zu bestreiten. Wie 
erwartet brauchte die gesamte Mannschaft ein wenig Zeit, um sich 
an das schnelle Spiel in der Halle zu gewöhnen. Doch schon nach 
wenigen Minuten im ersten Spiel konnte man eine klare Leistungs-
steigerung erkennen, welche sich schließlich durch das gesamte 
Turnier zog. Nachdem man sich dem SB Heidenheim im ersten Spiel 
dennoch 1:4 geschlagen geben musste, konnten die Damen im zwei-
ten Spiel gegen den TSV Ludwigsburg ihr gesamtes Potential zeigen. 
Mit viel Kampf hielt die TSG zum Halbzeitpfiff am einem verdienten 
2:2 fest und war über weite Strecken die klar besserer Mannschaft. 
In Spielhälfte zwei waren dann jedoch zwei Gegentreffer ausschlag-
gebend für eine denkbar unglückliche Niederlage. Dennoch sind 
sowohl Spielerinnen als auch Trainer positiv gestimmt‚ sich als neu 
formierte Damenmannschaft weiter einzuspielen und die nächsten 
Spieltage erfolgreich zu bestreiten.

Turnen

Hüftschmerzen, Hüftarthrose, unterer Rücken LWS
Cfxfhmjdi!voe!Ǻu!evsdi!Efiofo!voe!Spmmfo!wpo!Gbt{jfo!voe!
Muskeln
Donnerstag, 2. und 9. Dezember
Die Workshops finden jeweils von 17.15 bis 18.45 Uhr im Gymnastik-
raum der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4, 76646 Bruchsal statt.
Die Gebühr beträgt 30 Euro für zwei Einheiten. Anmeldeschluss ist 
am 30. November. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Hilfe zur Selbsthilfe – für alle, die Spannungen und Schmerzen im 
Bereich der Hüfte und/oder im unteren Rücken verspüren, jedoch 
den Wunsch haben schmerzfrei, beweglich und fit zu sein. Durch ak-
tive und passive Dehnreize, Kräftigungs- und Ansteuerungsimpulse 
der Muskeln sowie Rollen der Fazien werden Spannungszustände 
und fasziale Verklebungen gelöst.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Durchführung für den Sport vorge-
schriebenen Corona Regeln. Im Moment 2G. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr.
Infos und Anmeldung bei der Kursleiterin Gabi Klisch 072 57/52 77 
oder unter Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de.

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Ergebnisse vom Wochenende 20./21. November

TSG Frauen lassen die Golden Blades abblitzen
Erst zwei Spiele hatte die neu gegründete Frauenmannschaft der 
TSG, aber beide Spiele wurden souverän gewonnen und so hat die 
Mannschaft das beste Korbverhältnis in der Liga. Am Samstagnach-
mittag empfing man die Golden Blades aus Pforzheim und machte 
von der ersten Minute an klar, wer hier als Sieger aus der Halle gehen 
würde. Die Zonenverteidigung der Pforzheimerinnen wurde gut pa-
riert und es 14:0 hieß nach gut fünf Minuten. Mit Fast Breaks oder 
nur wenigen effektiven Pässen kamen die TSG-Frauen zum Erfolg, 
ohne eine wirkliche Gegenwehr der technisch und athletisch unter-
legenen Gäste zu spüren. Eine tiefergehende Kommentierung brau-
chen daher die Spielstände von 22:6 nach dem ersten Viertel und 
35:7 zur Halbzeit nicht. Coach Javier Jones konnte so auch immer 
wieder den jüngeren Spielerinnen Möglichkeiten geben, Erfahrungen 
zu sammeln.
Nach dem Seitenwechsel ging der Punkteregen stetig weiter: Vivian 
Kracker tankte sich immer wieder durch, Dawn Rood punktete mit 
Übersicht aus der Mitteldistanz, immer ein Auge auf den möglichen 
besseren Pass, U18-Spielerin Alexandra Teslevici spielte frech auf 
und umdribbelte die Gegnerinnen teilweise wie Slalomstangen und 
ebenso fand Jessica Specht immer wieder die Lücke, um direkt 
unter dem Korb zu punkten, wo sich ansonsten auch gerne Karoli-
na Sperling tummelte, um immer wieder ihre Hände an den Ball zu 
bekommen. Das Spacing und das Passspiel der TSG überzeugten 
und die Lücken in der Verteidigung wurden konsequent angegriffen, 
wenn nicht gleich ein Fast Break gelang. Weiterhin landete deutliche 
Mehrheit der Rebounds in Bruchsaler Händen.
Erst in der 26. Minute beim Stand von 53:9 schaltete die Mannschaft 
einige Gänge herunter, so dass es nach dem dritten Viertel 57:16 
hieß. Mit dem Endstand von 73:31 haben die Frauen aber jetzt schon 
ein klares Statement gegeben, dass sie in der Endrunde mitspielen 
wollen.
Es spielten: Alexandra Teslevici (13 Punkte), Dawn Rood (14), Luna 
Sanchez-Perez (4), Emilia Koglin, Jessica Specht (12), Vivian Kracker 
(19), Karolina Sperling (9), Vanessa Büttner, Verena Kracker (2) und 
Johanna Graf. Coaches: Javier Jones, Uwe Koglin.

Weitere Ergebnisse
Herren 1 – TV Rastatt-Rheinau 58:54
Herren 2 – SSC Karlsruhe 3 48:50
U14 Jungen – Tu Durlach 46:49
U16-1 Mädchen – BSG Basket Ludwigsburg 42:112
TV Zell-Weierbach – U14 Mädchen 53:54
U12 Mädchen – TSV Berghausen 39:85

 
Damen 1 – Golden Blades Pforzheim Foto: Detlef Windgasse

Handball

Unglückliche Niederlage der Damen in letzter Sekunde
HSG Walzbachtal II - HSG Bruchsal/Untergrombach 25:24 (14:10)
Am Samstag reisten die HSG-Damen nach Jöhlingen, um erneut zu 
versuchen, die Punkte einzufahren. Leider verschliefen wir direkt die 
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Volleyball

Erfolgreiches Heimspiel in der Landesliga
Sechs-Punkte-Wochenende der Volleyballerinnen in der 
Landesliga
Unseren zweiten Heimspieltag in der Landesliga traten wir gegen die 
jungen Mannschaften aus Mannheim-Vogelstang, sowie gegen die 
Mädels aus Sinsheim an.
Ins erste Spiel gegen die Mannheimer konnten wir direkt mit viel 
Druck starten und schüchtern die Mädels mit klarer Körpersprache 
ein. Den Satz konnten wir klar für uns entscheiden. Nach einigen per-
sonellen Umstellungen verloren wir etwas den Faden im Verlauf des 
zweiten Satzes, gaben einen größeren Vorsprung ab und mussten 
diesen unnötigerweise abgeben. Die beiden folgenden Sätze konn-
ten wir jedoch wieder souverän für uns entscheiden und gewannen 
das Spiel mit 3:1.
Das zweite Spiel gegen Sinsheim verlief deutlich knapper. Die Mä-
dels sind sehr dynamisch und beweglich im Feld. Jedoch erlaubten 
wir uns diesmal keine längeren Schwächephasen und konnten un-
sere Leistungsfähigkeit konsequent abrufen. Tatsächlich konnten 
wir das Spiel somit drei zu null für uns entscheiden und bleiben zu 
Hause ungeschlagen.
Für das Jahr 2021 stehen nun noch zwei Auswärtsspiele gegen Lin-
kenheim-Hochstetten und Ketsch Brühl.
Klares Ziel für uns sollte sein, die Hinrunde auf jeden Fall auf einem 
Tabellenplatz im oberen Drittel abzuschließen.
Weiter so!
Am 5. Dezember spielen die Damen auwärts in Dettenheim bei der 
VSG Hochstetten-Liedolsheim. Drei Punkte sind das klar definierte 
Ziel!

 
Erste Damenmannschaft Volleyball  Foto: Sarah Köhler

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Stammtisch-Lerchen
Das gallische Dorf
Ein bisschen erinnert der Stammtisch des VSG-Bruchsal an Asterix 
und Obelix. Das kleine gallische Dorf, das gemeinsam allen Stürmen 
des Lebens standhält, das nichts fürchtet außer, dass ihnen der Him-
mel auf den Kopf fällt. Herrlich!
Seit Jahrzehnten treffen sich die Mitglieder des VSG in der Gaststät-
te St. Florian zum Stammtisch und zum gemeinsamen Singen. Un-
ter Leitung der Musiker Melchior Höger, Leonhard Böser und Gisela 
Schmitt haben sich die „Stammtisch-Lerchen“ zu einem spitzenmä-
ßigen Chor gemausert.
Rundherum gibt es für den Verein seit Beginn der Corona-Pandemie 
so viele Einschränkungen. Der VSG-Bruchsal hat seine Freizeitaktivi-
täten auf Null zurückgefahren. Keine Ausflüge (außer dem Jahres-
ausflug) kein Sommerprogramm, keine sonstigen Events wie zum 
Beispiel das Apfelsaftpressen beim Sommerfest des HdB, kein Pick-
nick im Schlossgarten, kein Besuch des Europaparks und so weiter 
und so weiter.
Aber, der Stammtisch lebt! Lediglich in der Zeit des Lock Down, als 
alle Restaurants geschlossen waren, gab es eine Zwangspause. Das 
kann uns allerdings auch jetzt wieder treffen.

 
Stammtisch-Lerchen 2012 Foto: E. Seifried

Ich hoffe und wünsche von ganzem Herzen, dass das kleine galli-
sche Dorf, bald wieder, unter Einhaltung der Corona-Regeln, in so 
vorbildlicher Art zusammenkommen kann.
Birgit Streit
Der für Donnerstag, 25. November, geplante Stammtisch muss leider 
Corona bedingt abgesagt werden. Aber, aufgeschoben ist noch lan-
ge nicht aufgehoben.
Der nächste Kaffeeklatsch findet voraussichtlich am Dienstag, 7. 
Dezember, um 14.30 Uhr bei der Bäckerei Gerweck in der Durlacher 
Straße.
Zu beiden Treffen sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen.
Wer jetzt Lust bekommen hat, der kann gern Näheres erfahren bei 
Edith Knott unter 072 51/ 30 46 44 .

Zonta Club BruchsalZonta Club Bruchsal

ZONTA SAYS NO - ORANGE THE CITY
Mit ZONTA SAYS NO setzt sich Zonta International dafür ein, Gewalt 
an Frauen zu beenden. Diese Kampagne unterstützt jeweils vom 25. 
November bis zum 10. Dezember – dem Tag der Menschenrechte – 
die Aktion ORANGE THE WORLD der Vereinten Nationen.
Auch der Zonta Club Bruchsal beteiligt sich mit der Aktion ORANGE 
YOUR CITY am 26. November bei „Brusl leuchtet“ in der Bruchsaler 
Fußgängerzone.
Eine Welt, in der sich Frauen frei entfalten und ohne Angst vor Gewalt 
leben zu können, dafür setzt sich Zonta International seit über 100 
Jahren ein.
So stellt Zonta International derzeit 3,5 Millionen US-Dollar pro Jahr 
zur Verfügung
- für Aufklärungskampagnen, Beratungs-, Schul- und Ausbildungsan-
gebote zur Verhinderung von Kinder- und Zwangsehen
- zur Förderung von jungen Mädchen und Frauen in ländlichen Ge-
bieten
- für Schutzzentren für von sexualisierter Gewalt betroffene Mäd-
chen und Frauen.
Zonta International ist ein weltweiter Zusammenschluss berufstäti-
ger Frauen, die sich gemeinsam dafür engagieren, die Lebenssitu-
ation von Frauen im rechtlichen, politischen, wirtschaftlichen und 
beruflichen Bereich zu verbessern. Seit 1969 hat Zonta Internationel 
konsultativen Status bei den Vereinten Nationen und seit 1983 parti-
zipatorischen Status beim Europarat.
In Deutschland setzen sich 136 Zonta Clubs für Frauen und Mädchen 
ein.
Mit der Farbe ORANGE sagen wir gemeinsam NEIN zu Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen.

 
Orange The World – auch in Bruchsal  
 Foto: Sigrid Krause-Reul für Zonta Club Bruchsal
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Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“ Freitag, 26. November
Abfuhr „Bio Tonne“ Montag, 29. November

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

17. November: Erfolgreiche Blutspende in Büchenau
Die „4. Blutspende-Aktion in Zeiten von Corona“ war für den Büchen-
auer DRK-Ortsverein wieder ein hervorragender Erfolg.
115 Spender waren erschienen (davon acht Erstspender!), zehn 
Spendewillige durften leider nicht zugelassen werden.
105 Konserven konnte das Blutspendeteam aus Mannheim mitneh-
men.
Alles lief reibungslos – die Mehrzweckhalle zeigte sich wiederum als 
optimaler Austragungsort. Die Durchführung lief reibungslos ohne 
Wartezeiten, das ist der Voranmeldung geschuldet.
Ein großes Dankeschön an alle Blutspender für den kostbaren Le-
benssaft!
Alle Spender wurden mit Lunchpaketen versorgt und konnten sich 
zuhause stärken.
Vielen Dank an alle DRK-Aktiven vom OV Büchenau und dem DRK-
Blutspende-Team aus Mannheim.
Die nächste Blutspende in Büchenau findet am 20. April 2022 wiede-
rum in der Mehrzweckhalle statt.
TV-Vorstandschaft

 
Mit flottem Schritt zur Blutentnahme Foto: HaBl.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft

FSV Büchenau – TUS Mingolsheim II  5:0
Am 13. Spieltag empfing der FSV die zweite Mannschaft des TUS 
Mingolsheim zum letzten Vorrundenspiel des Jahres. Nach dem di-
rekten Aufeinandertreffen der beiden Verfolger am Vortag war klar, 
dass es einen Sieg brauchte, um den ersten Platz zurückzuholen und 
somit die Herbstmeisterschaft zu sichern.
Der FSV startete hellwach in die Partie, ohne sich jedoch zwingende 
Torchancen erarbeiten zu können. Nach einer Büchenauer Druckpha-
se fällte der gegnerische Torhüter in der 23. Minute schließlich Adler 
im Strafraum. Den fälligen Elfmeter verwandelte der Gefoulte selbst 
gewohnt lässig zur umjubelten Führung. In der Folge zeigte sich der 
FSV weiterhin spielbestimmend. Noch vor der Pause gelang es Adler, 
Hassmann mit einem Pass in die Schnittstelle der Abwehr in Szene 
zu setzen, welcher den Torhüter umkurvte und zum 2:0-Pausenstand 
einschob.
Auch im zweiten Durchgang ließ man aufseiten des FSV keine Zwei-
fel daran aufkommen, wer an diesem Tag als Sieger vom Platz gehen 
würde. So konnte Hassmann nach Vorarbeit von Geissler bereits in 
der 50. Minute auf 3:0 erhöhen. Der FSV schaltete nun merklich zu-
rück, ohne den Gegner jedoch zu nennenswerten Abschlusschancen 
kommen zu lassen. Gegen die spielstarke Gästemannschaft gelang 
es nach Belieben das Tempo im Angriff anzuziehen und unmittelbar 
Torgefahr auszustrahlen. Durch eben solch einen Tempowechsel ge-

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 19 295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen erst wieder ab 10. Ja-
nuar 2022 statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Präsenz-Treffen und Online-Angebote
Am Donnerstag, 25. November, ab 19 Uhr finded der Amsel-Stamm-
tisch online über die Plattform wonder.me online statt. Die Zugangs-
daten und Termine werden an alle Mitglieder per E-Mail verschickt.
Der Amsel-Stammtisch in Präsenz findet ab sofort immer dienstags 
in der Mineralix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten statt: 30. 
November, 14. Dezember (Weihnachtsfeier).
Der Amsel-Talk findet donnerstags in Präsenz ab 18.30 Uhr im Re-
staurant Da Luigi, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Wei-
her) zu folgenden Terminen statt: 11. Dezember.
Am 9. Dezember, 19 Uhr findet unser Weihnachtstreffen online statt.
Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage zuvor unter bretten-
bruchsal@amsel.de an und kommen Sie nur gesund zu den Treffen. 
Bitte verzichten Sie auf Handschlag, Umarmung, Nähe und halten Sie 
die AHA-Regeln unbedingt ein!
Zudem gibt es ein neues Treffen für MS-erkrankte Frauen namens 
Famsel, für Frauen zwischen 40 und 60 Jahren. An jedem 15. des 
Monats von 10 bis 11 Uhr. Nähere Infos erhalten Sie unter famsel.
info@gmx.de.
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei 
den Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 57) 20 37 vereinbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie sich 
von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 
wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt   
zum Buchungssystem!
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lang es dem gewohnt lauffreudigen Geissler in der 68. Minute, sich 
auf der Außenbahn genügend Platz zu verschaffen, um den im richti-
gen Moment einlaufenden Hassmann zu bedienen, welcher die Gele-
genheit nutzte und zum zweiten Dreierpack im zweiten Spiel netzte. 
In der 80. Minute wusste Geissler schließlich einen Sonntagsausflug 
des gegnerischen Torhüters auszunutzen, indem er diesen formvoll-
endet zum 5:0-Endstand überlupfte.
Durch die dominante Vorstellung gegen die fußballerisch stets be-
mühte Mannschaft aus Mingolsheim gelang es dem FSV, eine über-
zeugende Hinrunde zum gebührenden Abschluss zu bringen. Nach 
13 Spielen grüßt der FSV mit 34 Punkten von der Tabellenspitze, wo-
durch man sich die Herbstmeisterschaft sichern konnte. In der Win-
terpause gilt es die zahlreichen Wehwehchen auszukurieren sowie in 
der Vorbereitung engagiert zu arbeiten, um Anfang März schwung-
voll in die Rückrunde zu starten.

2. Mannschaft

FSV Büchenau II - SV 62 Bruchsal II  9:0
Am vergangenen Sonntag kam die zweite Mannschaft des SV 62 
Bruchsal zum vorletzten Spiel vor der Winterpause nach Büchenau. 
Die Bruchsaler, die vor dem Spieltag den letzten Tabellenplatz beleg-
ten, kamen mit breiter Brust‚ nachdem sie vergangene Woche ihren 
zweiten Saisonsieg einfahren konnten. Doch unsere Mannschaft ließ 
nicht zu, dass die Gäste eine Siegesserie aufbauen können. 
Bereits nach wenigen Sekunden tauchte Lojewski nach einem Be-
freiungsschlag von Stalf an der Mittellinie frei vor dem gegnerischen 
Torwart auf und überlupfte diesen sehenswert zur 1:0-Führung. 
Die Bruchsaler fanden kein Gegenmittel für unser hohes, gestaffel-
tes Pressing. Unsere Mannschaft bestimmte das Spiel und konnte 
durch schön herausgespielte Tore von Lojewski, Pavlovic, Fuchs und 
Fuss bereits zur Pause auf eine komfortable 5:0-Führung stellen. 
Den Gästen gelang es auch in der zweiten Halbzeit nicht‚ das Ru-
der rumzureisen. Einen eher verschlafenen Start des FSV konnten 
die Bruchsaler nicht ausnutzen, stattdessen fand Lojewski in der 56. 
Minute wieder einmal den Weg am gegnerischen Torwart vorbei zu 
seinem zweiten Hattrick der Saison und der 6:0-Führung. Spätestens 
zu diesem Zeitpunkt war jegliche Bruchsaler Gegenwehr gebrochen. 
Die wenigen Offensivaktionen der Gäste konnte Geburtstags-„Kind“ 
Lamprecht im Tor recht mühelos abwehren. In der 80. konnte Pavlo-
vic nach einem Querpass von Fuss auf 7:0 stellen. Auch Neuzugang 
Belov konnte sich mit einem Traumtor zum 8:0 in die Torschützenlis-
te eintragen und damit sein erstes Tor im FSV-Trikot verbuchen. Den 
Schlusspunkt setzte Toptorjäger Lojewski in der 87. Minute mit dem 
9:0 und seinem vierten Tor des Tages.
Am Ende steht ein mehr als verdienter Sieg für den FSV II, der auch in 
dieser Höhe keineswegs unangemessen war. Die Gäste konnten am 
Ende noch von Glück sprechen, dass das Ergebnis nicht zweistellig 
ausgefallen ist, da eine weitere hochkarätige Chancen liegengelas-
sen wurden. Es bleibt trotzdem zu hoffen, dass unsere Mannschaft 
ihr Pulver nicht schon verschossen hat und auch nächste Woche 
beim letzten Heimspiel vor der Winterpause gegen den Tabellen-
zweiten FC Fatihspor Oberderdingen genauso erfolgreich sein kann. 
Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.
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Musikalische Andacht im Freien
Am Sonntag, 28. November, lädt die Pfarrgemeinde Büchenau um 
17.30 Uhr zu einer musikalischen Andacht im Außenbereich um die 
Terrasse des Pfarrzentrums ein. Zur musikalischen Untermalung 
dürfen die beiden Chöre des Gesangvereins Harmonie Büchenau bei-
tragen. Die Sänger/-innen als auch die Chorleiter Sonja Oellermann 
(Frauenchor All Cantare) und Hannes Kehl (Männerchor Prachtkerle) 
freuen sich auf diesen Auftritt, denn coronabedingt mussten solche 
Ereignisse oft genug in der vergangenen Winterzeit ausfallen.
Besinnung, adventliche Gedankenanstöße und Lieder, die das Herz 
und die Seele ergreifen – darauf können sich die Besucher unter Ein-
haltung der Corona-Regeln freuen. Beide Chöre haben in den letzten 
Chorproben fleißig für diesen Auftritt geübt, bei dem neue als auch 
altbekannte Lieder wie zum Beispiel Adeste fidele, This little light 
of mine, Winterwonderland oder das polnische Wiegenlied Lulajze, 
Jezuniu. Auch das Publikum wird bei einigen Liedern herzlich zum 
Mitsingen eingeladen sein. Die Lieder mit Publikum werden von Gi-
tarrenspielerinnen aus den Chorreihen begleitet.
Kommen Sie vorbei und genießen ein wenig adventliche Stimmung 
im Freien. Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. (IB)
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Handball

Ergebnisse vom Wochenende
Jugend
mJE - R-N Löwen  22:18 (12:9)
E-Jugend mit tollem Spiel gegen die Rhein-Neckar Löwen
Mit 22:18 gewann unsere E-Jugend ihr Heimspiel gegen die Rhein-
Neckar Löwen. Von Beginn an zeigte sich das Team der JSG voll mo-
tiviert und konzentriert. In der Abwehr wurde um jeden Ball gekämpft 
und im Angriff wurden sehenswerte Tore herausgespielt. Aber auch 
die Rhein-Neckar Löwen zeigten, was in ihnen steckt und schafften 
es immer wieder, den Ball im Tor der JSG unterzubringen. Eine Aus-
zeit der JSG in der 13. Spielminute beim Spielstand von 6:7 für die 
R-N Löwen sorgte für etwas Ruhe im Spiel der JSG. In den verblei-
benden Minuten bis zur Halbzeit drehte unsere E-Jugend das Spiel 
und setzte sich bis zur Pause auf 12:9 ab. Die Halbzeitpause wurde 
von der JSG gut genutzt, um noch mal alle Kräfte zu bündeln und 
zu zeigen, was in den letzten Wochen trainiert wurde. Zu Beginn der 
zweiten Hälfte drehte die JSG voll auf: Zahlreiche schnelle Tore, aus 
einer tollen Abwehr heraus, führten in der 26. Spielminute zu einer 
beruhigenden 19:10-Führung der JSG. Doch wer glaubte, dass das 
Spiel bereits entschieden war, irrte sich leider. Die R-N Löwen gaben 
nicht auf und kämpften sich Tor um Tor heran. Eine weitere Auszeit 
(32. Spielminute beim Stand von 19:15) auf Seiten der JSG brach-
te wieder etwas Ruhe ins Spiel und stoppte den Angriffswirbel der 
Gäste. Die letzten Minuten wurden konzentriert zu Ende gespielt, so 
dass am Ende ein toller 22:18-Heimerfolg gefeiert werden konnte. 
Mit dem dritten Sieg in Folge fährt unsere E-Jugend am kommenden 
Wochenende nach Durlach und wird alles versuchen, um die Heim-
niederlage im ersten Saisonspiel vergessen zu machen. Gelingt dort 
wieder eine so tolle Mannschaftsleistung, dann können sich die Zu-
schauer in Durlach auf ein interessantes und hoffentlich spannen-
des Spiel freuen. Besonders toll ist, dass sich das gesamte E-Jugend 
Team von Woche zu Woche steigert. Weiter so - ihr macht das super!
Für die JSG spielten: Lyn, Mika, Jonas, Max, Samuel, Jakob, Theo, 
Daniel, Hendrik, Julian
Die weiteren Ergebnisse
mJD - TG Neureut 17:13 (9:7)
mJC - TG Neureut II 33:32 (17:17)
wJD - SG HaWei 14:6 (8:4)
wJB - HSG Walzbacht. 7:22 (4:10)
wJA - TB Pforzheim 28:30 (15:14)

 
E-Jugend der JSG Foto: TVB

Die nächsten Spiele
Jugend
Samstag, 27. November
11 Uhr, Post Südst KA – wJD
13 Uhr, TS Durlach – mJE

Sonntag, 28. November
10 Uhr, HSG Walzbacht. II – wJE
13.30 Uhr, wJA – TSV Birkenau
15.45 Uhr, TS Mühlburg – wJC





34   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. November 2021 · Nr. 47

Spiele sichern, so dass alle Kinder genügend Spielzeit bekamen. Und 
die mitgereisten Eltern wurden belohnt: Die anfängliche Nervosität 
fiel ab und gegen Ende waren dann sehr ansehnliche Aktionen und 
Erfolge dabei.
Für die SGHHG spielten:
June, Ronja, Luisa, Marlon, Lara, Lena, Tim, Mai, Lenny, Joel, Tino, 
Stella, Mara und Lilith

Jugendabteilung

wJE SGHHG : SG Eggenstein-Leopoldshafen  9:15 (5:4)
Von Beginn an wurde um jeden Ball gekämpft und vor allem die Ab-
wehr machte ein gutes Spiel und fing immer wieder Bälle heraus, die 
dann schnell nach vorne gespielt wurden. Das Spiel war jedoch aus-
geglichen und keine der beiden Mannschaften konnte sich deutlich 
absetzen. Lisa, die uns freundlicherweise wieder aushalf, sorgte mit 
ihren fünf Toren dafür, dass wir mit einer knappen Führung in die 
Pause gingen. 
Nach der Pause kamen die Mädels wie verwandelt aus der Kabine. In 
der Abwehr klappte die Zuordnung zur jeweiligen Gegnerin nicht und 
so tauchten die Mädels der SG Eggenstein-Leopoldshafen immer 
wieder frei vor Merles Tor auf. Durch ihre tollen Paraden verhinder-
te sie einige Gegentore. Im Angriff spielten die Mädels schnell nach 
vorne aber meist waren die Gegnerinnen einen Tick schneller oder 
die Pässe zu ungenau und kamen dadurch nicht bei der jeweiligen 
Mitspielerin an. Daher sahen die Zuschauer in der zweiten Halbzeit 
nur noch vier Tore von Lisa und Josie. 
Wir bedanken uns bei allen Eltern, Großeltern und Geschwistern für 
ihre Unterstützung. Das nächste Spiel findet am Sonntag, 5. Dezem-
ber, um 11.40 Uhr in der Werner-Stegmaier-Halle Durlach gegen die 
TS Durlach statt.
Für die SGHHG spielten Elina, Josie, Klara, Lara, Lisa, Liz, Mara, Ma-
risa, Merle und Pia

wJE SGHHG2 : TV Knielingen  12:11 (7:6)
Mit einem furiosen Start und einer 5:0-Führung nach fünf Minuten 
begann das Spiel der wE-Jugend. Der Angriff spielte mit hohem Tem-
po nach vorne, die Abwehr kämpfte um jeden Ball und Lavinia im 
Tor war sehr konzentriert. Selbst als der TV bis zur Pause auf 7:6 
aufholte, steckten die Mädels nicht die Köpfe in den Sand, sondern 
kämpften gemeinsam weiter. In der zweiten Halbzeit zeigten die Mä-
dels weiterhin Siegeswillen und konnten dank starker läuferischer 
Leistung immer wieder frei vor dem gegnerischen Tor auftauchen, 
schafften es jedoch leider zu oft nicht, den Ball im Tor zu versenken. 
Die Abwehr stand noch nicht so sicher, aber Sophie im Tor behielt die 
Nerven und trug wesentlich zum Sieg bei. 
Besonders hervorzuheben ist, dass vier Spielerinnen an diesem 
Nachmittag das erste Mal spielten und zusammen mit den „alten 
Hasen“ eine ganz tolle Leistung zeigten!
Für die SGHHG spielten Alexis, Carolin, Emma, Lavinia, Laura, Marie, 
Maya, Mia K., Mia M., Mia W., Sophia und Sophie.
Die vollständigen Berichte wie immer unter www.die-sghh.de.

Tischtennisabteilung

Umkämpfte TT-Verbandsspiele beim TV Heidelsheim
Am sechsten Spieltag kam es in der TV-Halle zum Spitzenspiel der 
Kreisklasse A. Mit dem TTC Flehingen kam der verlustpunktfreie Ta-
bellenführer zum Tabellenzweiten in die TV-Halle. Es entwickelte sich 
das erwartete hart umkämpfte Spiel. Nach den ersten drei Doppeln 
stand es 1:2 für Flehingen. Danach konnte sich keine Mannschaft 
entscheidend absetzen. Nach allen gespielten Einzeln hatte jeder 
Spieler einen Sieg und eine Niederlage zu verzeichnen. So musste 
beim Spielstand von 7:8 das Schlussdoppel entscheiden. Dieses war 
sehr ausgeglichen und ging in dem entscheidenden fünften Satz an 
Flehingen, den die Flehinger nach Matchballabwehr mit 15:13 gewin-
nen konnten. 
Nach der 7:9-Niederlage rutschte die erste Mannschaft mit nun 
9:3-Punkten auf den dritten Tabellenplatz ab. Besser lief es für die 
zweite Mannschaft. Sie gewann ihr Auswärtsspiel beim Tabellen-
nachbarn TTC Zaisenhausen IV in einem ebenso spannenden Spiel 
mit 9:7 und schob sich mit dem ersten Saisonsieg auf den sechsten 
Tabellenplatz. 
Die Jugendmannschaft vom TVH musste zum Verbandsspiel in der 
Kreisliga Jugend 18 in Bretten antreten. Auch dieses Spiel war um-
kämpft, doch Lydia, Dennis und Mario konnten am Ende mit 7:3 ge-
gen TV 1846 Bretten II gewinnen. Mit diesem Auswärtssieg konnten 
sie sich in der Tabelle auf den zweiten Tabellenplatz vorschieben. 
M.L.

Parteien

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Bericht der Jahreshauptversammlung am 16. November
Jahreshauptversammlung
16. November; 19 bis 20.30 Uhr; FC Heidelsheim
TOP 1:  Begrüßung
  Yvonne Pisar begrüßt die Anwesenden und dankt für das  

Erscheinen.
TOP 2:  Totengedenken
  Zwei Mitglieder des OV, Werner Humbert und Fritz Härdle, 

sind in diesem Jahr verstorben.
TOP 3:  Ehrungen
  Helga Jägle und Klaus Kemmet werden geehrt für 50 Jahre 

Mitgliedschaft.
  Yvonne Pisar bedankt sich im Namen des Vorstands und der 

Ortsvereins bei Manfred Müller für 55 Jahre Mitgliedschaft 
im OV und jahrelange Mitarbeit in vielen Bereichen, bei Brigit-
te Ebendt, Inge Schmidt und Martina Füg für jahrelange und 
vielfältige Unterstützung.

TOP 4:   Michael Schlindwein berichtete aus dem Ortschaftsrat
TOP 5:  Martina Füg berichtete aus dem Gemeinderat
TOP 6:  Verschiedenes
 -  Neujahrswanderung des Stadtverbands   

(am 28. oder 29.12.)
 - 29.1. Neujahrsgespräch in Bruchsal
Die Vorstandschaft

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:

Einfach QR-Code scannen und direkt   
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne
Dienstag, 30. November

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Corona-Schutzimpfungen
Liebe Bürgerschaft,
Sie sind auf der Suche nach einem Impftermin?
Dann kann ich Ihnen nur die Internetseite der Stadt Bruchsal ans 
Herz legen.
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Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

„Ich wollt, ich wär ein Huhn ...“
Als wir vor kurzem das Thema Haustiere hatten, erzählte ein Kind, es 
habe Hühner, Enten und Hasen. Aber nicht zuhause, sondern beim 
Kleintierzuchtverein. Die Kinder waren begeistert und nachdem wir 
die Eltern gefragt hatten, durfte das Kind einen Impuls „Zu Besuch 
bei den Hühnern“ anbieten. Eine kleine Gruppe Kinder in Begleitung 
machten sich auf den Weg zum Kleintierzuchtverein Helmsheim, 
nicht weit vom Kindergarten.
Dort angekommen, wartete schon die Mutter auf uns. Mit ihrer Un-
terstützung zeigte uns das Kind seine Hühner, erzählte uns wie sie 
leben und was sie fressen und das einige Eier legen. Die Kinder durf-
ten die Tiere streicheln und füttern. Das war sehr aufregend. Dann 
schauten wir noch bei der Entenfütterung zu und schauten uns die 
Hasen an.
Das Kind war sehr stolz den anderen etwas über seine Tiere zu er-
zählen und zeigen zu können.

Ich wollt, ich wär ein Huhn Foto: S. Breuer

Danach liefen wir noch über das Gelände und schauten uns andere 
Hühner an. Wir waren erstaunt, wie viele verschiedene Arten es gibt. 
Manche hatten Federn bis zu den Krallen, das sah aus, als hätten 
sie Hosen an. Andere waren schwarz und hatten weiße Punkte. An 
einem Gehege war eine Box angebracht, daraus durfte man sich Fe-
dern herausnehmen. Jedes Kind nahm sich eine Feder.
Zu unserer Überraschung und Freude erzählte uns die Mutter, die 
Hühner hätten heute morgen seltsame Eier gelegt und schenkte je-
dem Kind ein Überraschungsei. Wir bedankten uns herzlich für den 
tollen Vormittag und liefen wieder zum Kindergarten zurück. Es war 
ein tolles Erlebnis für alle.
Vielen Dank an die Familie Khorsi, die diese tolle Begegnung mit den 
Tieren möglich gemacht hat.
Das Kindergartenteam Sonnenschein Helmsheim

Vereinsnachrichten
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Hydrantenbegehung und Funkübung
Freitag, 26. November, um 20 Uhr

Freundeskreis der  
Grundschule Helmsheim

Mitgliederversammlung 2020/2021 Freundeskreis  
der Grundschule Helmsheim
Wir laden Sie alle herzlich ein zur Mitgliederversammlung des Freun-
deskreises der Grundschule Helmsheim. Diese findet statt am Don-
nerstag, 25. November, 19 Uhr, in der Grundschule Helmsheim, Karl-
Friedrich-Straße 18.

Unter www.bruchsal.de/impfen finden Sie nicht nur Informationen zu 
den aktuellen Impfaktionen in Bruchsal, sondern auch den Link der 
Übersichtskarte zu Impfangeboten im Stadt- und Landkreis Karlsru-
he – zusammengestellt vom Landratsamt.
Bleiben Sie gesund.
Ihre Tatjana Grath

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsstelle. Gerne verein-
bare ich einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst,
Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Nachlese zum Volkstrauertag 2021
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Seit Jahrzehnten ist der Volkstrauertag als „stiller Feiertag“ eine fes-
te Institution bei uns.
Pandemie bedingt mussten wir leider auch in diesem Jahr das Ge-
denken ohne Beteiligung der Öffentlichkeit begehen.
Die Richtlinien ermöglichten uns jedoch eine angemessene würde-
volle Gedenkfeier im kleineren Rahmen.
Es gibt durchaus Stimmen, die fragen: „Ist dieses Gedenken über-
haupt noch zeitgemäß – sollte man lieber nicht vorwärtsschauen – 
statt zurück?
JA es ist und bleibt wichtig – dass wir uns an die Millionen von Op-
fern durch Krieg und Gewalt erinnern.
Wir verleihen ihnen damit eine Stimme die uns daran erinnert, das 
Geschehene nicht zu verdrängen.
Eine Stimme, die uns trauern lässt, denn jeder einzelne Tote hinter-
ließ bei ihren Familien und Freunden eine Lücke, die nie wirklich ge-
schlossen wurde.
Es ist auch eine Stimme, die uns darum bittet, ihre Geschichte allen 
nachfolgenden Generationen weiterzugeben und die uns eindringlich 
ermahnt unsere Probleme friedlich zu lösen.
Ich wünsche mir sehr, dass wir 2022 wieder gemeinsam diesen „stil-
len Feiertag“ begehen dürfen.
Für die feierliche Umrahmung bedanke ich mich von Herzen bei un-
serem Musikverein sowie unseren Fahnenträgern.
Mein Dank gilt ebenso unserer freiwilligen Feuerwehr, den Stellver-
tretern unserer Patenkompanie sowie den anwesenden Mitgliedern 
aus dem Ortschaftsrat und Vertretern unserer Vereine.
Meine kleine Ansprache habe ich für Sie liebe Bürgerschaft laminiert 
bei den Kränzen hinterlegt.
Mit der letzten Strophe vor Reinhold Beckmanns Lied „Vier Brüder“
grüße ich herzlich und bleiben Sie gesund
Ihre Tatjana Grath
Sie alle waren deine Brüder.
Jeder ein Teil von dir. Du sahst sie nie mehr wieder;
Sind jenseits von hier. Längst vorbei, ein Leben her;
Keiner reicht dir mehr die Hand. So als ob es gestern wär.
Als der Mond am Himmel stand.“
PS: Alle 35 Teilnehmer waren im Vorfeld angemeldet und geimpft.

 
Volkstrauertag 2021 Foto: T.G.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Erste Vorsitzende
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und Interesse.
Anträge bitte schriftlich bis spätestens 21. November bei E. Schmidt, 
Körbigweg 15, 76646 Bruchsal, abgeben.
Wir bitten um Beachtung der aktuell geltenden Corona-Verordnung. 
In der Warnstufe ist die Teilnahme nur geimpft, genesen oder mit 
PCR-Test möglich. Bitte Mund-Nasen-Maske mitbringen.
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Volkstrauertag - Mitgliederversammlung zweiter Teil
Der Volkstrauertag, ein Tag des Gedenkens und des Nachdenkens, 
ein Tag der Erinnerung. Die aktuelle Corona-Warnstufe erlaubte es 
uns nicht, die Feierstunde traditionell mit unseren Liedern zu beglei-
ten. Eine Abordnung der Vorstandschaft mit Fahnenträger Achim 
Weik war am Kriegerdenkmal zugegen und gab somit der Gedenkfei-
er einen würdigen Rahmen.
Lesen Sie hier den zweiten Teil zum Bericht unserer Jahreshaupt-
vesammlung:
In ihrem Kassenbericht stellte Petra Borner Ausgaben und Einnah-
men gegenüber. Durch den Wegfall der geplanten Feste hatte der 
Verein in 2020 keine Einnahmen. Durch Spenden der Sparkasse, der 
Volksbank Bruchsal-Bretten und durch großzügige Spenden von Ver-
einsmitgliedern wurden Verluste abgebremst. Es ergab sich bei ab-
schließender Verrechnung ein kleiner Überschuss. In diesem Zusam-
menhang ist besonders Marga Märtiens Danke zu sagen, sie hat sich 
mit den Möglichkeiten der Vereinsförderung erfolgreich beschäftigt. 
Die Kassenprüfer Guido Barth und Helmut Keller haben die Kasse 
geprüft, es ergaben sich keine Beanstandungen. Die Entlastung der 
Kassiererin Petra Borner wurde einstimmig erteilt. Ein Dankeschön 
vom Vorstand an Petra Borner.
Ortsvorsteherin Tatjana Grath zeigte sich erfreut, dass der Gesang-
verein die Corona-Zeit gut, ja sogar mit einem Zuwachs an Sänge-
rinnen und Sängern überstanden hat und entlastete die Vorstand-
schaft. Tatjana Grath wünschte dem Gesangverein weiterhin gute 
Zusammenarbeit und dankte für die Mitwirkung bei kulturellen An-
lässen im Ort.
Alexandra Nohl gab ihren Beisitz in der Vorstandschaft ab. Sie be-
treute viele Jahre die Homepage und hatte als Beisitzerin in der Vor-
standschaft manch gute Idee. Achim Weik leitete anschließend die 
Neuwahlen. Hans Märtiens als erster Vorsitzender, Petra Borner als 
Kassiererin, Marga Märtiens als Beisitzerin, Michale Rohrpasser als 
Chorsprecher wurden in ihren Ämtern bestätigt. Heidrun Willy wurde 
in den Musikausschuss gewählt. Im Anschluss daran wurde Achim 
Weik ebenfalls als zweiter Vorsitzender in seinem Amt bestätigt.
In der „Musikalische Vorschau“ gab Heidrun Willy die Termine für 
das Vereinsjahr 2022 bekannt, die auf unserer Homepage www.
gv-helmsheim.de nachzulesen sind. Herausragend ist hier unser 
Open-Air-Konzert auf dem Dorfplatz „Wir können ABBA singen“, wir 
nehmen sie mit auf eine ABBA-Chor-Reise. Näheres ebenfalls nach-
zulesen in unserer Homepage.
Mit einem kleinen Vesper aus der Küche endete die harmonische 
Jahreshauptversammlung des Gesangvereins. B.O.

 
 Foto: hm

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Adventsausstellung auf dem Dorfplatz in Helmsheim abgesagt
Aufgrund der aktuell sich nahezu täglich verschlechternden Corona-
Lage einhergehend mit stark ansteigenden Infektionszahlen findet 
die für Sonntag, 28. November, geplante Adventsausstellung auf 
dem Dorfplatz in Helmsheim mit Kaffeestube in der Alten Kelter 
nicht statt.
Die Interessengemeinschaft Alte Kelter Helmsheim hat sich zu die-
sem Schritt entschlossen, da die Gesundheit der Besucher, Ausstel-
ler und Helfer an erster Stelle steht und eine Durchführung der Veran-
staltung guten Gewissens nicht möglich gewesen wäre.
Trotz alledem wünscht Ihnen die Keltergemeinschaft eine besinnli-
che Vorweihnachtszeit und bleiben Sie gesund.
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Tipps für den Garten
Unkräuter jetzt mechanisch entfernen
Manche Unkräuter (z. B. Vogelmiere und Franzosenkraut) wachsen 
auch bei Kälte weiter. Lockern Sie daher zwischen Stauden, Rosen 
und zweijährigen Blumen noch einmal die Erde, entfernen Sie das 
Unkraut und decken Sie die Zwischenräume dann mit Laub oder 
Mulch ab.

Grünkohl und Rosenkohl stehen lassen
Lassen Sie die Grünkohl- und Rosenkohlpflanzen ruhig im Garten 
stehen. Sie sind sehr frosthart. Beide Gemüsearten schmecken an-
genehmer und aromatischer nach einer Frostperiode, da sich dann 
die vorhandene Stärke in Zucker umwandelt.

Gemüsebeete bedecken
Bedecken Sie Gemüsebeete, auf denen keine Gründüngung steht, 
mit Laub oder Stroh, um den Boden zu schützen und das Auswa-
schen von Nährstoffen zu verhindern.

Gründüngung
Als Gründüngung kommen jetzt nur noch Winterwicke, Winterroggen 
und Winterweizen infrage.
Vorbeugende Maßnahmen an Obstbäumen
Fruchtmumien aus den Obstbäumen entfernen, damit die Krankheits-
erreger sich von dort nicht erneut ausbreiten können. Möglichst nicht 
auf den Kompost bringen, sondern über die Biotonne entsorgen.

Winterschutz
Frostempfindliche Obstgehölze (Aprikosen, Pfirsiche, Kiwis, Wein) 
können jetzt mit Reisig oder Reetmanschetten vor Frost geschützt 
werden. Besonders gefährdet sind Jungpflanzen. Auf der Rinde von 
sonnenexponierten Obstbäumen treten an sonnigen Wintertagen ex-
treme Temperaturschwankungen auf. Kalkanstriche können die Bäu-
me vor Frostrissen schützen. Die weiße Farbe reflektiert die Winter-
sonne und verhindert, dass sich die dunkle Rinde zu stark aufheizt.

Neupflanzung von Obstgehölzen
Sorgen Sie dafür, dass die Bäume möglichst schnell in den Boden 
kommen. Ein leichtes Antreten des Bodens nach dem Pflanzen ist für 
einen guten Bodenschluss sehr wichtig. Dies sollte zusätzlich durch 
Einschlämmen unterstützt werden. Eine gründliche Vermischung 
des Aushubes mit Pflanzerde oder reifem Kompost verbessert das 
Anwachsergebnis ebenfalls. Gleichzeitig kann ein Dauerdünger mit 
ins Pflanzloch gegeben werden (z. B. Osmocote, Plantacote 20-50 
g/Pflanzloch). Bei der Auswahl der Pfähle sollte man auf heimische 
Holzarten zurückgreifen wie z. B. Esskastanie, Akazie, Fichte oder 
Kiefer. Zum fachgerechten Anbinden gibt es im Fachhandel spezielle 
Baumanbinder in unterschiedlichen Längen und Materialien. Wichtig 
ist hierbei, dass Baum und Pfahl immer in Form einer liegenden Acht 
gebunden werden, damit es nicht zu Scheuerstellen kommt.
Quelle: Gartenkalender für die 47. Kalenderwoche
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Alarmstufe Baden-Württemberg: Zwei-G-Regelung im Handball
Durch die Ausrufung der Alarmstufe für Baden-Württemberg wird ab 
sofort die Zwei-G-Regelung für das Betreten unserer Sportstätten 
sowohl im Trainings- als auch im Spielbetrieb gültig. Dies betrifft so-
wohl Spieler/-innen, als auch alle anderen am Spielbetrieb oder als 
Zuschauer beteiligte Personen.
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Tischtennis
Ergebnisse:
Herren II, Bezirksliga Mitte
TVH – TTV Rohrbach I 8:8
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 2, Flöß 2, Kurz 2, Stein 1, Batzler 1
Herren III, Kreisliga A
TVH – TTC Odenheim III 9:6
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Hotz/Günther 1, Baumann 
1, Batzler 2, Hotz 2, Günther 2
Herren IV, Kreisklasse A/1
TTC Flehingen I – TVH 6:9
Punkte für Helmsheim: Marschollek/Kiefer 1, Marschollek 2, Kiefer 2, 
Buhlen 1, Helbig 2, Redelstab 1
Herren V + Herren VI, Kreisklasse B/1
TVH V – TVH VI 9:2
Punkte für Helmsheim V: Los/Markofsky 1, Stuck/Vogel 1, Seitner/
Kurz 1, Los 1, Stück 1, Vogel 1, Seitner 1, Kurz 1, Markofsky 1
Punkte für Helmsheim VI: Langjahr 1, Roth 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 26. November
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – FSV Bahnbrücken I
20.15 Uhr: TV Helmsheim VI – TTC Zaisenhausen IV
20.15 Uhr, Herren C2 Pokal: TV Helmsheim V – SV62 Bruchsal III

Samstag, 27. November
18 Uhr: TV Helmsheim III – TV Kirrlach II
20.15 Uhr: TTC Zaisenhausen III – TV Helmsheim V
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Termin online buchen:

Einfach QR-Code scannen und direkt   
zum Online-Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. November
Abfuhr „Bioabfall“: Montag, 29. November

Ausnahmen von der PCR-Testpflicht und von zwei G:
Symptomfreie Schülerinnen und Schüler, die an Testungen im Rah-
men des Schulbesuchs teilnehmen und symptomfreie Kinder, die 
das sechste Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Bei nicht immunisierten Jugendlichen bis einschließlich 17 Jahre, 
die nicht mehr zur Schule gehen, ist ein negativer Antigentest aus-
reichend. Ein aktueller negativer Antigentest ist ebenfalls für ehren-
amtliche, nicht immunisierte und symptomfreie Trainer/-innen erfor-
derlich.
Wir bitten um Beachtung der Zwei-G-Regelung insbesondere der 
Maskenpflicht sowie aller anderen Corona-Hygiene-Richtlinien.

1. Mannschaft

SG Stutensee-Weingarten : SG H/H  24:35 (10:17)

Damenmannschaft

SG H/H : TSG Seckenheim  23:27 (11:15)

Jugendabteilung

Ergebnisse
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TB Pforzheim  28:30 (15:14)
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : HSG Walzbachtal  11:29 (8:16)
männliche D-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Durlach  22:16 (7:9)
männliche E-Jugend
SG H/H/G : SG Pforzheim/Eutingen  14:6 (6:4)
SG H/H/G II : Turnerschaft Durlach II  8:7 (4:2)
weibliche E-Jugend
SG H/H/G : SG Eggenstein-Leopoldshafen  9:15 (5:4)
SG H/H/G II : TV Knielingen  12:11 (7:6)

Spielankündigungen

Die nächsten Spiele
Samstag, 27. November
Männer Bezirksliga
SG H/H III : FV Leopoldshafen
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche A-Jugend
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H/G
19 Uhr Sporthalle 2 Schulzentrum Blankenloch
männliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Graben-Neudorf
16.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Forst II
13 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G : TV Bretten
14.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : SG H/H/G
10 Uhr Stadthalle Östringen
SG H/H/G II : SG Graben-Neudorf II
11.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche E-Jugend
Post Südstadt Karlsruhe : SG H/H/G II
13.50 Uhr Eichelgartenhalle Karlsruhe
Sonntag, 28. November
Männer Badenliga
SG H/H : SG Pforzheim/Eutingen II
17.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Frauen Verbandsliga
SG H/H II : Turnerschaft Mühlburg
15.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TSV Birkenau
13.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche C-Jugend
TV Knielingen : SG H/H/G
15.30 Uhr Reinhold-Crocoll Sporthalle Knielingen
weibliche E-Jugend
SG Hambrücken/Weiher : SG H/H/G
11.30 Uhr Sport- und Kulturhalle Ubstadt

Alle aktuellen Informationen zum Thema 
Impfen unter www.bruchsal.de/impfen 



38   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. November 2021 · Nr. 47

Mitteilungen der Schulen
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Durch die Straßen auf und nieder
Nach einem coronabedingten Jahr Pause durften am Freitag, 12. 
November, wieder Martinslieder auf den Obergrombacher Gassen 
erklingen und die Kinder der Burgschule stolz ihre Laternen vor sich 
her tragen. Natürlich alles unter den aktuellen Vorgaben. Nach einem 
kleinen Marsch vorbei an der Burg endete unser Martinsfest schließ-
lich auf dem Schulhof, wo bereits eine leuchtende Feuerschale auf 
uns wartete. Gemeinsam wurden Lieder gesungen und die Klasse 
drei führte ein Martinsspiel auf. Das Lied „Lichterkinder“ und eine le-
ckere Brezel für jedes Kind rundeten schließlich das Laternenfest ab. 
Vielen Dank an all diejenigen, die diesen Abend so schön gemacht 
haben!
Kinder und Lehrerinnen der Burgschule Obergrombach

 
Obergrombach Foto: Burgschule

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft

Verdienter Sieg in letzter Minute
TSV Oberöwisheim : FC Obergrombach  2:4 (1:2)
Einen durch großen Kampf und überragende Moral in beiden Hälf-
ten und spielerisch starker zweiten Halbzeit verdienten Auswärts-
sieg kann unsere Truppe im letzten Spiel der Hinrunde feiern. Das 
frühe Eigentor in der neunten Minute des zu diesem Spiel wieder 
eigens eingeflogene Taha Akgül schockte uns nur kurz. Taha fügt 
sich immer besser ein und ist inzwischen zu einer echten Verstär-
kung geworden. In einer sehr umkämpften ersten Halbzeit konnte 
T. Speck in der 18. Minute ausgleichen und P. Gutknecht sogar fünf 
Minuten später die Führung erzielen. Der Ausgleich in der 53. Minute 
war ärgerlich, denn in der zweiten Halbzeit war es eigentlich ein Spiel 
auf das Tor der Gastgeber vom TSV Oberöwisheim 1920 e. V. Zum 
Matchwinner wurde dann Jens Bauer, der in der Nachspielzeit zu-
nächst die hochverdiente Führung zum 2:3 (90 + 3) und sogar noch 
das 2:4 (90 + 4) erzielen konnte. Somit beenden wir die Hinrunde auf 
Platz 9 mit sieben Punkten Abstand zu den Abstiegsplätzen.
In der nun anschließenden Winterpause können sich nun unsere 
zahlreichen Verletzten erholen und zusammen mit unseren Winter-
zugängen werden wir dann am 6. März 2022 personell besser be-
stückt wieder voll angreifen!

2. Mannschaft

Zweite Mannschaft mit deutlicher Niederlage
FV Ubstadt 2 : FC Obergrombach  2 5:1 (2:0)
Chancenlos war unsere zweite Mannschaft beim FV Ubstadt 2.
Nach acht Minuten war das Spiel fast schon entschieden, da stand 
es bereits 2:0. Das war dann aber doch auch der Halbzeitstand. 

Gleich nach der Pause erhöhten die Gastgeber auf 3:0, in der 73. Mi-
nute das 4:0. In der 81. Minute konnte J. Butterer den Ehrentreffer 
erzielen, in der 87. Minute fiel der 5:1-Endstand.

Jugendabteilung

Jugendtermine
Für fast alle Jugendteams ist nun Winterpause, es findet nur noch 
ein Spiel statt:
Samstag, 27. November
C-Jugend
12.45 Uhr JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach : JSG Oberderdin-
gen/Flehingen

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Mittwoch, 17. November
C-Jugend
JSG Wiesental : JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach  4:1
Samstag, 20. November
C-Jugend
TuS Mingolsheim : JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach  2:1
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach 2 : FV Gondelsheim flex  1:6
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim : 1. FC Bruchsal  2:5

Spielankündigungen

Zweite Mannschaft Heimspiel, Erste hat Winterpause
Während für die erste Mannschaft in der A-Klasse mit dem wichti-
gen Auswärtssieg in Oberöwisheim die Winterpause begonnen hat, 
muss die Zweite in der C-Klasse noch einmal zuhause ran.
Am Sonntag, 28. Novermber um 13.30 Uhr:
FC Obergrombach 2 : TSV Rinklingen 2
Danach ist auch für die Zweite Winterpause, erster Spieltag für beide 
Mannschaften ist der 6. März 2022.

Hinweis zu Corona-Regeln:
Aktuell gilt die Alarmstufe, d.h.:
2G für Zuschauer drinnen und draußen ab sechs Jahren (Außnahme: 
Schüler)
Für Personen unter 18, die keine Schüler mehr sind, reicht AntiGen-
Schnelltest.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Dienstplanbesprechung
Am Montag, 29. November, findet um 20 Uhr die Dienstplanbespre-
chung 2022 der Aktiven Abteilung der Feuerwehr statt. Um pünktli-
ches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Sängerbund Obergrombach mit verjüngtem Vorstandsteam trotz 
Corona gut aufgestellt

 
Neu im Vorstand: Vanessa Bergdolt, Sina Lautenschläger, Bernd Ritter 
und Daniel Butz Foto: pr

Corona brachte die Chorszene in eine krisenhafte Situation – Singen 
zählte auf einmal zu den gefährlichsten Hobbys der Welt. Mit Kre-
ativität und großem ehrenamtlichem Engagement stemmt sich der 
Sängerbund Obergrombach bislang erfolgreich gegen die Krisensi-
tuation. Dies das Fazit der Mitgliederversammlung des Obergromba-
cher Traditionsvereins am 9. November, der ersten seit zweieinhalb 
Jahren. Wie Vorstandsmitglied Fridtjof Feldbusch berichtete, konnte 
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Zum Schluss

Wanderfreunde UntergrombachWanderfreunde Untergrombach

Zum Tode von Herbert Seifert † 16. November 2021 
Das Wandern war des Herberts Lust!
Das Singen seine Freud‘!
Die Kameradschaft lebte er
Bis an sein Lebensend‘!
Alle diese Worte sprechen über die Zeit unseres Zusammenseins im 
Kreise seiner Wanderfreunde.
Herbert war Gründungsmitglied und erster Schriftführer.
Treu, freundlich, zuverlässig und pünktlich war er. Soweit es ihm 
möglich war, hat er an den Wanderungen in der Heimat Kraichgau-
Stromberg, Schwarzwald und der Pfalz teilgenommen.
Seine hohe Laufbereitschaft bis an sein hohes Alter wurde immer 
wieder bewundert.
Nun ist er nach dem Tode seiner Ehefrau, im Alter von 86 Jahren 
ganz plötzlich von uns gegangen.
Einen so guten Kameraden vergisst man nicht. Bei unserem Treffen 
werden wir uns an die Zeit mit ihm erinnern.
Wanderungen in einer anderen Welt!
i.A. Norbert Klotz

Die kommenden Spiele
Samstag, 27. November
E-Jgd: HSG – TV Knielingen (12.15 Uhr, Bundschuhhalle Untergrom-
bach)
D-Jgd: HSG – TV Forst II (13.45 Uhr, BSH Ugb)
B-Jgd (m): HSG – TG Neureut (15.15 Uhr, BSH Ugb)
B-Jgd (w): HSG – FV Leopoldsh (17 Uhr, BSH Ugb)
A-Jgd: JSG Enztal – HSG (14.15, Stadthalle Neuenbürg)
Damen: HSG –SG Hambr/Weiher (19 Uhr, BSH Ugb)
Sonntag, 28. November,
Herren 2: SG Odenh/Unteröw II – HSG II (19 Uhr, Schulsporthalle 
Odenh)
Herren: RNL III – HSG (18.30 Uhr, Stadthalle Östringen)

Heimatverein Untergrombach e.V.

Mitgliederversammlung 2020/21
Am 1. Oktober fand im Vereinsheim des Schützenvereins Untergrom-
bach die Mitgliederversammlung 2020/21 des Heimatvereins Unter-
grombach mit folgenden Tagesordnungspunkten statt:
1. Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden Martin Lauber über die Vereinsjahre 

2019 und 2020
4.  Bericht der Schriftführerin Inge Schöffler über die Vereinsjahre 

2019 und 2020
5.  Bericht des Kassiers Gregor Schöffler über die Vereinsjahre 2019 

und 2020
6.  Bericht der Kassenprüfer über die Vereinsjahre 2019 und 2020
7.  Aussprache zu den Berichten über die Vereinsjahre 2019 und 

2020
8. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen der Vorstandschaft
10.  Abstimmung über die Anschaffung von Geräteschränken für das 

Heimatmuseum
11. Abstimmung über eine DSGVO-Richtlinie des Heimatvereins
12. Behandlung eingegangener Anträge
13. Verschiedenes

Der erste Vorsitzende Martin Lauber begrüßte die zahlreich erschie-
nenen Mitglieder und konnte auch wieder einige Neulinge im Heimat-
verein willkommen heißen. Er dankte allen, die bei den zahlreichen 
Aktivitäten des Vereins wie z.B. der Teilnahme an der Gedenkveran-
staltung Gurs im Oktober 2020, mehreren Führungen über den jüdi-
schen Friedhof oder der Erfassung von Kleindenkmalen wertvolle 
Arbeit für den Verein geleistet haben. Ebenso wurde ein Ausblick auf 
die geplanten Aktivitäten des Vereins gegeben. Im Mittelpunkt steht 
dabei die weitere Modernisierung des Heimatmuseums, für das die 
Versammlung die Anschaffung von Geräteschränken beschloss. 
Nach weiteren Berichten der Schriftführerin, des Kassiers und der 
Kassenprüfer wurde die Vorstandschaft ohne Gegenstimme entlas-
tet. Bei den anschließenden Neuwahlen wurden folgende Vorstands-
mitglieder gewählt:
Erster Vorsitzender:  Martin Lauber
Zweiter Vorsitzender: Thomas Adam
Kassier: Gregor Schöffler
Schriftführer: Harald Stadler
Beisitzer: Eleonore Scheib
 Rolf Zipperle
 Natali Tonn
 Vinga Szabo
Kassenprüfer: Jörn Lauber
 Heiko Kistenberger
Die gewählten Vorstandsmitglieder bedankten sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen.
Den Abschluss der Mitgliederversammlung bildete ein sehr interes-
santer Vortrag von Thomas Adam zur Geschichte der Stromversor-
gung Ober- und Untergrombachs.
Harald Stadler

– Anzeigen –

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 

Spendenmeisterschaft
5. bis 12. Dezember 2021

www.gemeinsamhelfen.de/aktionen

Projekte, die bis 30.11.2021 auf gemeinsamhelfen.de
registriert werden, können von der Spendenmeister-
schaft pro� tieren.

Jetzt schnell sein

Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für 
Ihr Vereinsprojekt zu erhöhen. 

Nussbaum Stiftung stellt 20.000 € zur Verfügung.
Am Ende dieser Meisterschaft der guten Taten erfolgt die 
Verteilung des Spendentopfs nach einem prozentualen 
Schlüssel an die spendenstärksten Projekte. 

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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www.bestattungen-nagel-oszter.de

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

&unvergessenGeliebt
W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.
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enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis
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STELLEN

Installier dich
ins beste Team.

Bewirb dich jetzt! Job ON, Stress OVER.

Gronover Elektrotechnik, Römerstraße 1, 74363 Güglingen
www.gronover.dewww.gronover.de · Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

 Techniker / Ingenieure (m/w/d)
im Bereich der Elektrotechnik / TGA

Ihr Aufgabenfeld umfasst schwerpunktmäßig:

- Projektierung/Planungskonzeption
- Angebotsbearbeitung, Kalkulation der Projekte
- Ausschreibung, Angebotsauswertung und Mitwirkung bei der Vergabe
- Bauleitung der Projekte
- Bauprojektleitung im gesamten Werdegang einer Baumaßnahme, von der Projektierung,

Kalkulation bis zum Ende der Gewährleistung
- Betreuung der Leistungsphasen 1 - 9 aus der HOAI

Ihr Profil:

- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum staatl. gepr. Techniker Elektrotechnik, oder
erfolgreich abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Elektrotechnik

- Erste Berufserfahrungen im Bereich Elektrotechnik
- Umgang und Kenntnisse in der VOB
- Sicherer Umgang in MS Office Anwendungen, Kenntnisse in Kalkulations-

und AVA -Programmen
- Selbstständiges Arbeiten, Verantwortungs- und Kostenbewusstsein
- Teamfähigkeit, Flexibilität und Kommunikationsfähig

Wie bieten Ihnen:

- Interessante Projekte auch in der Industrie
- Fundierte Einarbeitungszeit
- Kollegiales Team
- Regelmäßige Weiterbildungen sind erwünscht
- Firmenfahrzeug auch zur Privatnutzung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Ihren Gehaltsvorstellungen
und möglichem Eintrittstermin.

Sollten Sie noch Fragen haben stehen wir Ihnen gerne unter 07251/ 3662211 zur Verfügung.

Kontaktdaten:

Planungsbüro Hauswirth GmbH
Silke Hauswirth
Unteröwisheimer Straße 6
76698 Ubstadt-Weiher
Telefon 07251 / 3662211
kontakt@pb-hw.com

Die Katholische Kirchengemeinde
St. Vinzenz Bruchsal sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sekretär/in
für das Pfarramt

m/w/d / 22 h / unbefristet

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen zum
Stellenangebot finden Sie unter:

www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Einfühlsame Mitarbeiter (m/w/d)
stundenweise oder in Teilzeit gesucht
Fürmobile hauswirtschaftliche Unterstützung mit sozialem
Hintergrund, ideal fürMütter, Quer- u. Spät-Einsteiger

mit begrenztem Zeitfenster.
Sie werden zu „Ihren“möglichen Arbeitszeiten eingesetzt.
Langfristige Zusammenarbeit erwünscht – außerdem
Vertretungen und Springer gesucht (Alter nicht relevant).

Bewerbung: Simone.Glatz@VIVA-care24.de
📱📱0176 / 44435220 · VIVA-care24.de (Video)

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere
Mitarbeiter (m/w/d)
in 50 %-Teilzeit
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Biomüll-
Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe. Wir sind eine Tochterfirma des
Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen Auftrag
mit dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation des
Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen Kolle-
ginnen und Kollegen an mindestens 5 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt bis zu
19,5 Stunden pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie haben
Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlossen,
treten sicher und kompetent auf und verfügen über Ortskenntnis. Sie sind
mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen Kon-
takten zu Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und er-
halten die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige
Beschäftigung in 50%-Teilzeit vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 20.12.2021 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der
Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH,
Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte
erhalten Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.
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